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Bestellungen
auf v»s „Tageblatt", welches mit
AusnahmeMontags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
t» Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an.

Redaktion n. Expedition : Aronprinzenstraße Ur. 1.

Anzeige»
nehmen auswärts alle Annoneen-
Büreaus , in Wilhelmshaven di»
Expedition entgegen , und wird di«
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf.

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches Organ fiir sammtl. Kaiser !., Kämgl, « . Dt. Wörden, samie fir die Gemeinden Kant «. UenDtgädens.Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags Uhr entgegengeuommen ? größere werde« vorher erbeten.

120. Dienstag, den 25 . Mai 1897. 23. Jahrgang.
Deutsches Reich.

Berlin , 22 . Mai . Dem Kaiser ist in Wiesbaden am 17 .
d . M . die neue Rang - und Quartierliste überreicht worden,' die
Ausgabe derselben wird - in einigen Tagen erfolgen .Berlin , 22 . Mai . Aus Wiesbaden wird gemeldet : Der
Kaiser, der durch eine ihm vorgelcgte Zeitung Kenntniß davon
erhielt, daß seine Söhne auf dem Metzer Schlachtfelde gepflückte
Buchenzweige an das 55 . Infanterie -Regiment nach Detmold
gesandt hatten, rief beim Abschied auf dem Bahnhof dem General
z . D . v . Barby, dem ehemaligen Kommandeur der 55er zu :
„Meine Jungen haben an ihr Regiment gedacht ." Beim Ab¬
schied vom Intendanten v . Hülsen sprach der Kaiser nochmals
seine höchste Anerkennung und seinen Dank aus, indem er die
hohe künstlerische Rangstufe des Wiesbadener Theaters betonte .Berlin , 22 . Mai . Der Kaiser begab sich, wie aus
Wirschkowltz gemeldet wird , heute früh wiederum auf die Pürsch .
Zur heutigen Mittagstafel sind mehrere Einladungen ergangen .Berlin , 23 . Mai . Die Londoner , „Westminster- Gazette "
schreibt : „Es heißt jetzt, daß Kaiser Wilhelm zu den Jubiläums -
fcierlichkeiten nach England kommt, da er befohlen hat, seine
Dacht „Hohenzollern " für Mitte Juni bereit zu halten , um in
See zu stechen. Der Kaiser wird aber einen , Monat lang an
der norwegischen und schwedischen Küste kreuzen, so daß auch
nicht die geringste Wahrscheinlichkeit besteht, daß er im Juni
nach England kommt. Auch ist keine Einladung an ihn ergangen .Die Hofetiquette würde in dem Falle fordern, auch die Kaiser
von Rußland und Oesterreich und den König von Italien ein¬
zuladen . Prinz Albrecht von Preußen, der Regent von Braun¬
schweig, ist der officielle Vertreter des preußischen Hofes beim
Regierungsjubiläum der Königin ."

Berlin , 22. Mai . Die „Conserv , Corresp . " schreibt : -,Ander „Nothgesetz "-Demonstration im Reichstage hat sich, wie, die
demokratische und sozialdemokratische Presse freudig hervorhebt ,
auch der Sohn des Herrn Reichskanzlers , Erbprinz ^u Hohenlohe,dadurch betheiligt , daß er demonstrativ bei der dritten Lesungfür den Rickertschen Antrag stimmte. Wenn in demokratischenBlättern behauptet wird, die Rechte sei wegen dieses Umstandesin „große Unruhe" gerathen , so ist das nicht richtig. Der Erb¬
prinz zu Hohenlohe hat für seine Stimmabgabe am wenigstender Rechten Rechenschaft zu geben. Wünschenswerth aber wäre
es, wenn der Prinz aus seiner Handlungsweise , wie seinerzeit
Prinz Carolath, auch die notwendigen Consequenzen ziehen und
seinen Platz auf dem Sitze einer derjenigen Parteien einnehmenwollte, deren Demonstration er durch seine Abstimmung unter¬
stützt hat ."

Berlin , 23 . Mai . Aus Sansibar kommt die Nachricht,daß dortselbst vor Kurzem Bana Heri , der frühere „Sultan" von
Useguha, gestorben ist. Die Person Bana Heris ist aus den
Kämpfen im ostafrikanischen Ausstand Wohl noch in Aller Er¬
innerung. Während unter Buschiri der Aufstand im Wesentlichenden Charakter des Parteigängerkrieges trug, nahm derselbe unterBana Heri eine politische Färbung an. Es bedurfte eines großen
Machtaufgebots , um seinerzeit die von Bana Heri eingenommenenStellungenzu nehmen. Im April 1890wurden durchseinenSchwieger¬
sohn Omar Friedensverhandlungeneingcleitet und am 6 . April fandin Saadarni die Uebergabe Bana Heris und seiner Leute statt.Seine Macht belief sich damals noch auf 1200 Bewaffnete . Bana
Heri wurde wieder zu Gnaden angenommen, siedelte sich nach
einiger Zeit in Saadani wieder an, baute die Stadt auf, verfielaber , wahrscheinlich auf Antrieb seiner Söhne, bald wieder in die
frühere Rolle des Unruhestifters , bis er infolge der geregelten
deutschen Verwaltung in Ostafrika das Aussichtslose seiner Be¬
strebungen einsah unv nach Sansibar flüchtete. Mit ihm ist einer
der wesentlichsten Faktoren aus dem Lande geschieden, welche
für die deutsche Oberherrschaft in Ostafrika von nachtheiliger Be¬
deutung gewesen sind .

Berlin , 22 . Mai. Seitens des preußischen Ministers für
Handel und Gewerbe sind neuerdings die Handelskammern zur
Abgabe von Gutachten über das Färben von Wutstwaaren aufge¬fordert worden . Wie man erfährt, ist an maßgebender Stelle in
Anregung gebracht worden, entweder das Färben von Wurst ganz
zu verbieten oder einen Deklarationszwang für gefärbte Wurst -
waaren einzuführen .

Berlin , 19 . Mai . Einen interessanten Rechtsstreit er¬
ledigte am 17 . d . M. das Kammergericht zu Berlin . Ein
Lehrer im Trierschen hatte eines Tages mit Genehmigung der
Schulaufsichtsbehörde mit seiner Klasse einen Ausflug von e !wa24 Kilometer unternommen , um seine Schülerinnen in der Heimaths»
künde , dem Eisenbahnwesen rc. zu unterrichten . Ein Mann
Namens Hoffmann , dessen Mädchen den Ausflug nicht mitgemacht
hatten , wurde vom Schöffengericht zu einer Geldstrafe verurtheilt,da der Ausflug dem Schulunterricht zuzurechnen sei. Die
Strafkammer in Trier wies die Berufung des Angeklagten als
unbegründet zurück und nahm an, daß die Kinder sowohl inner¬
halb wie außerhalb der Schule im Anschauungsunterricht unter¬
richtet werden könnten. Auch der Einwand des Angeklagten,
seine Kinder seien zu dem Ausflug körperlich nicht befähigt ge¬
wesen , wurde als unzutreffend verworfen . Auch das Kammer¬
gericht wies die Revision des Angeklagten als unbegründet ab .

Kiel , 21. Mai. Die Strafkammer verurtheilte heute den
Verantwortlichen Redakteur Korn von der sozialdemokratischen

Hamburg , 22 . Mai . Bei der gelegentlich des Jubiläums
der Hamburg -Amerika-Linie an Bord des Schnelldampfers „Auguste

Viktoria" stattfindenden Festlichkeit ' wird der Kaiser durch den
Prinzen Heinrich von Preußen vertreten sein . Prinz Heinrichwird mittels Sonderzuges am Donnerstag Mittag hier rintreffenund vom Bahnhof , wo er durch eine Deputation des Senats und
der Hamburg -Amerika-Linie empfangen wird, sich nebst seinem Ge¬
folge in Senats-Equipagen direkt nach dem Versmann-Ouai, dem
Liegeplätze der „Augusta Viktoria " begeben . Ein anderer Sonder¬
zug auS Berlin bringt den Reichskanzler nebst Gefolge, den Staats¬
sekretär des AuswärtigenAmtes , die stellvertretenden Staatssekretäre
des Reichs-Marine-Amtes und des Reichs-Post -Amtes , viele Mi¬
nister der Bundesstaaten, und etwa 50 andere höhere Reichsbe-
amte . Von Hamburg werden an der Feier die Mitglieder und
die Sindici des Senats, das Präsidium der Bürgerschaft und
die Spitzen der verschiedenen Behörden , sowie die früheren Mit¬
glieder der Verwaltung der Gesellschaft theilnehmen . Nachdem
der Prinz und der Präsident des Senats das Schiff betreten
haben , setzt es sich in Bewegung und dampft elbabwärts. Präzise
1 >/z Uhr, nachdem die „Auguste Viktorta" Blankenese passirt hat,
beginnt das Festmahl , an welchem etwa 230 Personen theilnehmen .Das Schiff geht voraussichtlich bis in die Nähe von Glückstadt,
Wender dann und nimmt langsam seinen Weg wieder stromauf¬wärts . Die Gäste werden bei Brunshafen den Schnelldampfer
verlassen und den Salondampfer „Blankenese" zur Rückkehr nach
Hamburg benutzen .

Wirschkowltz , 22 . Mai . Auf der gestrigen Pürsche er¬
legte der Kaiser 8 Nehböcke. Zur Abendtafel waren geladen :
Graf Maltzahn -Militsch, Graf Necke auf Kraschnitz und Landrath
Graf Stosch . Im Gefolge des Kaisers befinden sich Oberbof -
marschall Graf zu Eulenburg , Flügeladjutanten General v . Kessel,
Oberstlieutcnant Gras Molrke, der Gesandte in Kopenhagen v.
Kiderlen-Wächter, Oberstabsarzt vr . Jlberg .

München , 21 . Mai . Prinzregent Luitpold verlieh dem
Oberhofmeister der Kaiserin Friedrich , Grasen v . Seckendorfs, den
Verdienstorden des heiligen Michael erster klaffe, ^ sowie dem
Hosmarschall des Prinzen Albrecht von '

Preußens Grafen v . d .
Schulenburg -Wolfsburg , die zweite Klasse .desselben Ordens
mit dem Stern .

AUSlaNd -
Wien , 22 . Mai . Der Prinzregent Luitpold von Bayern

reiste heute Abend mit seiner Tochter, der Prinzessin Therese,
nach München zurück . Seine Schwester , die Erzherzogin Adel¬
gunde, Herzogin von Modena, wird ihm am 28 . d . Mts. nach
München folgen.

Triest , 22 . Mai. Sämmtliche Arbeiter des Arsenals
des „Oesterreichischen Lloyd" haben die Arbeit wieder ausge¬
nommen .

Rom , 21 . Mai . Gestern hielt der Papst ein halböffentliches
Konsistorium ab, an dem 200 Bischöfe und Erzbischöfe theil-
nahmen .

Paris , 21 . Mai . Nach des Herzogs von Aumale Testa¬
ment wird dessen in London lebender Schützling , angeblich sein
natürlicher Sohn, zum Erben aller in London befindlichen Werthe
eingesetzt . Des Herzogs von Orleans Erbtheil wirst eine Million
Jahresrente ab .

Paris , 21 . Mai. Präsident Faure Unterzeichnete ein
Dekret, in dem 170 Personen Belohnungen zuerkannt werden,
welche sich bei dem Bazarbrand als Retter betätigten . Barthou
empfing heute im Ministerhotel alle diejenigen, welche sich bei
den Rettungsarbeiten gelegentlich des Brandes des Wohlthätig -
keitsbazars ausgezeichnet haben, um denselben die verliehenen
Auszeichnungen zu überreichen. In seiner Ansprache hob der
Minister rühmend hervor , daß sämmtliche Anwesende ohne Rück¬
sicht auf Rang , Stand und Geschlecht , Männer sowohl wie
Frauen, reich wie arm dieselben Pflichten thätiger Nächstenliebe
erfüllt und daher alle dieselben Anerkennung zu beanspruchenhätten.
Niemals habe eine Versammlung besser als die gegenwärtige
unbekümmert um allen brennenden Hader die moralische Einig¬
keit der französischen Nation, ihre Üneigennützigkeit und Größe
bewiesen. Schließlich überreichte der Minister dem Kutscher Geord
das Kreuz der Ehrenlegion , indem er seine Freude darüber aus-
drückte , daß er das dem Helden gebührende Kreuz auf die Brust
eines echten Kindes des Volkes heften könne.

Paris , 21 . Mai . Aus Pretoria berichten hiesige Blätter ,
daß unter dem Vorwände , es wäre für sie in der ständigen
Garnison Pietermaritzburg kein Platz vorhanden , gegen 2000
Soldaten aus Natal nach der Garnison Läysville , an der
Grenze des Oranje -Freistaates und der Transvaalgrenze ge¬
sandt worden . Die Truppen bestehen aus Infanterie, Kavallerie
und Artillerie.

Paris , 22 . Mai . In der heutigen stark besuchten Sitzungder Deputirtenkammer stellte der Deputirte Gauthier eine An¬
frage über die Orientpolitik der Regierung. Nachdem der Redner
zunächst einen Rückblick auf die Entwickelungsgeschichteder Orient¬
frage geworfen, erbittet er Auskunft darüber, wie weit die Ver¬
handlungen gediehen seien . Er hoffe, Frankreich werde nicht zu-
geben, daß Thessalien Griechenland entrissen und daß eine euro¬
päische Kontrole der griechischen Finanzen eingerichtet werde.
Gauthier fragt weiter, ob man die von türkischer Seite einzu-
sührenden Reformen im Auge behalte und fügt hinzu, daß der
Einfluß Deutschlands in Konstantinopel an Stelle desjenigen
Frankreichs treten werde. Frankreich habe Unrecht gethan, seinetraditionelle Politik im Orient aufzugeben - Frankreich dürfe nicht
hinter den anderen Mächten hermarschiren . In Beantwortung
der Interpellation spricht der Minister des Aeußeren Hanotaux

aus, er hoffe, angesichts des Einvernehmens der europäischen
Mächte werde die Türkei auf ihre Forderungen verzichten,- die
Arbeit werde langsam von statten gehen,' aber die Rathschlägeder Vernunft würden zum Siege gelangen (Beifall ) . Damit ist
der Zwischenfall erledigt .

' -
Paris , 22 . Mai . Die Regierung beabsichtigt, der Noth -

lage der durch den letzten Frost so sehr geschädigten Winzer
dadurch zu steuern, daß ihnen die Grundsteuer gänzlich erlassen
und eine Unterstützung von 5 Millionen an sie vertheilt wird .

Brüssel , 21 . Mar . Der Staatssekretär des unabhängigen
Congostaates schreibt den Blättern eine drei Spalten lange Wider¬
legung der von der englischen Presse, von Sir Charles Dilke
und von den englischen Missionaren gegen die Congoverwaltung
erhobenen Anklagen und erklärt zuerst, der Verleumdungssrldzug
ziele dahin, eine Theilung des Congostaates herbeizusühren. Der
Kannibalismus dauere thatsächlich in gewissen Gebieten fort, aber
die Lage bessere sich allmählich. Die Kongoregierung könne je¬
doch keinen Krieg gegen die Menschenfresser unternehmen and
ziehe es vor, durch friedliche Einwirkungen zur Ausrottung
des Ucbels beizutragen . Er führt alsdann die guten Zeugnisse
an, welche zahlreiche Missionare der Congoverwaltung ausgestellt
haben . Keine andere Kolonialmacht könne sich eines so pflicht¬treuen Personals rühmen , wie der Congostaat . Der «ÄaatS-
sekretär giebt zu, daß Mißbräuche bestehen und fordert die Presse
und die Congobeamten auf, die Schuldigen namhaft zu machen
und die Anklagen zu beweisen . Die Strafe werde die Schul¬
digen Lrcsfen.

Newhork , 21 . Mai . Nach einem hiesigen Matt soll Me.
Kinley mit der Absicht umgehen, mit Hülfe der europäischen
Großmächte den Frieden auf Cuba zu vermitteln .

Newhork , 23 . Mai . Präsident Mc . Kinley hat sich gegen
den Senatsbeschluß betr. Cuba ausgesprochen.

Voyt griechisch-türkischen Kriegsschauplatz«— ^
Lamia , 21 . Mai . Den Aufstellungen beider Armee» ent¬

lang sind die weißen Flagge» gehißt. Der Kronprinz hat in,einem Tagesbefehle der Armee den Waffenstillstand verkündigt .
Die Feststellung der neutralen Zone durch eine Kommission von.
höheren Offizieren wird morgen erfolgen.

Karvassara , 21 . Mai . Die Legion der Garibaldkaner
ist heute nach Erledigung gewisser zwischen ihr und der Regierung
entstandener Schwierigkeiten von Arta abgegangen.Kanea , 21 . Mai . Wieder find drei englische Osfiziere auS-
geplündert worden . Eine englische Kommission begab sich infolge¬
dessen nach Kaliwes . — Heute Morgen wohnten die hier an¬
wesenden Admiräle und das Konsularkorps der Todtenmesse für
die Herzogin von Alen^sn bei . — Der italienische Konsul Medana
ist nach Rom abgereift, um Bericht zu erstatten .

London , 21 . Mai . Der „Standard " meldet aus Konstan¬
tinopel , die Nachricht von dem abgeschlossenen Waffenstillstand
habe bei den türkischen Truppen einen schlechten Eindruck gemacht.
Diese beklagten sich über die Schwäche der Regierung , und zwar,
in einem solchen Maße, daß der Oberbefehlshaber strenge Maß¬
regeln treffen mußte , um diese Klagen zu unterdrücken. Die
ausländischen Militärattaches seien beauftragt, die Grenzen der
neutralen Zone festzulegen.

Athen , 21 . Mai . Rallis erklärte gegenüber einem Jour¬
nalisten , die Friedensbedingungen würden von den Mächten
erörtert werden. Die Kriegsentschädigung würde den Hülfs-
quellen Griechenlands und seiner wirthschaftiichen Lage entsprechen :
Jeder Gedanke an eine Gebietsabtretung sei beseitigt - auch werde
Griechenland keine strategische Grenzberichtigung annehmen .

Paris , 21 . Mai . Der Berichterstatter des „Eclair" ist
von dem östlichen Kriegsschauplätze zurückgekehrtund meldet stimm
Blatte, die Stimmung der Truppen sei Kampfesmüdigkeit und
Erbitterung gegen den Kronprinzen . Ebenso sei in Athen 'dchk
Volk allgemein gegen die königliche Familie aufgebracht, am
meisten aber doch gegen den Kronprinzen , der wohl thun würde,
vorderhand nicht nach Athen zurückzukehren . Man sei grund¬
sätzlich für die Republik, wäre auch bereit, sie einzuführen, wenn
man nur Männer dazu hätte. Wenn der König und die Prin-

esfln die Verwundeten besuchten , gebe es Gemurr und unlieb-
ame Bemerkungen in den Krankensälen .

Athen , 22 . Mai . Trotz des Waffenstillstandes drangen
türkische Vorposten bei Doitha und unterhalb des Dorfes Jsopa»
nota bis an die Brücke der Eisenbahn von Athen und Larissa
und verschanzten sich während der Nacht an dieser strategisch sehr
wichtigen Stelle .

Athen , 22. Mai. Die Verhandlungen über die neutrale
Zone begannen heute Mittag 1 Uhr. Die Zeitungen melden,
daß die Verwüstungen , welche die Türken in den Städten und
Dörfern Thessaliens angerichtet haben, einen Schaden von Über
50 Millionen repräsentiren . (?)

Athen , 22 . Mai . Sobald die Friedensbedingungen aus¬
gestellt sein werden, soll die Kammer einberufeu werden.

Konstantinopel , 22 . Mai . Dem „Jkdam" zufolge be¬
absichtigen die Militär-Attaches und die Kriegs-Korrespondenten
morgen über Volo abzureisen . — Die Entwaffnung und Heim»
sendung der albanesischen Freiwilligen hat begonnen. Die
gegenwärtige Stärke der türkischen Armee in Thessalien beträgt65000 Mann Infanterie , 1500 Mann Kavallerie und 104 Ge¬
schütze . Die Stärke der einzelnen Bataillone ist durch den
Etappendienst auf 500 bis 400 Mann herabgesunken.Wien , 22 . Mai . Bezüglich der Form der Aktion zur
Herstellung des Friedens zwischen Griechenland und der Türkei



verständigten sich die Mächte dahin, ihren Botschaftern in Kon
stantinopel gleichlautende Instruktionen behufs Einleitung von
Friedensverhandlungen zu ertheilen.

Kanea , 22 . Mai. Wegen der andauernden Unruhen be
ginnt in der nächsten Woche die Entwaffnung der Einwohner.

Marine .
8 Wilhelmshaven , 24. Mai . Der Int . der Mar.-Stat. der Nord¬

see Meyer hat einen von , 1 . Juni d . I . ab rechnenden 4ötägigen Urlaub
erhalten. Kpt .-Lieut . Rampold ist vom 24 , d . Mt . bis 3. Juli ca inner¬
halb der Grenzen des deutschen Reiches und nach her Schweiz beurlaubt.Mit Vertretung desselben ist der Kpt.-Lt . Trummler beauftragt . — Torp .-Unt .-Lt. Naumann ist von der Dienstreise nach Walsrode zurnckqekehrt. —
Feuerw.-Hauptm . Hauff ist in dienstlichen Angelegenheiten hier eingelroffm.Der Jnsp. der Mar.-Art . Kpt. z. S . Kirchhofs ist von der Dienstreise zurück-
gekehrt. — Mäsch.-Unt.-Jng. John ist bis zum 19. Juni nach Zwischenahnbeurlaubt.

— Kiel, 23 . Mal . S . M. der Kaiser verlieh aus Anlaß
der Iah i hundertfeier dem Kaiserlichen Jachtklub einen kostbaren
Jubiläumspokal, der am 5 . Juli in offener Secwettfahrt des
deutschen Seglerverbandes von Travemünde nach Calmarsund
ausgesegelt werden soll .

— Kiel , 22 . Mai . Das I . Geschwader, aus der Nordsee
kommend , ist heute über Skagen hierher zurückgekehrt.— Berlin , 22 . Mai . (Personalien.) Dr . Stöve, Marine-
Unterarzt, zum Mar.-Ass. -Arzt 2 . Kl ., Dr. Schultz, Dr . Martens
(Jakob) , Dr . Wessel , Ass . -Aerzte 2. Kl . der Mar.-Res . im Landw .-
Bez . ill Berlin bezw . Kiel und I Bremen , zu Ass . - Aerzten
1 . Kl . der Mar. -Res., Dr . Kiefer, Unt .-Arzt der Seewehr im
Landw .-Bez . III Berlin, zum Ass .-Arzt 2 . Kl . der Seewehr
1 . Ausgeb ., Stade , Dr . Schräder, Dr . Keßler, Dr . Hübner,
Unterärzte der Mar. -Res . im Landw . -Bez . Dortmund bezw. Kiel,
zu Aff .-Aerzten 2 . Kl . der Mar.-Res . befördert .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 24 . Mai. S . M. S . „Eider" ist am

Sonnabend Vormittag nach Kiel in See gegangen. — S . M. S .
„Pelikan", Kmdt . Korv .-Kapt. Franz , ist am Sonnabend Abend
von Schillig Rhede hier eingetroffen und ist heute Morgen in
den neuen Hafen eingelaufen . — S . M. S . „Frithjof", Kmdt .
Korv . -Kapt. v . Heeringen, ankerte am Sonnabend Mittag auf
Rhede und ist heute Mittag 8 ' /, wieder in See gegangen. —
S . M . S . „Siegfried", Kmdt . Korv .-Kapt . Brinkmann, lies am
Sonnabend Nachmittag gegen 4 Uhr in den neuen Hafen ein
und beabsichtigt morgen früh wieder in See zu gehen . — Der
Werftdampfer „Boreas" kehrte am Sonnabend Nachmittag von
H - lgoland und Geestemünde hierher zurück . Der Werstdampfer
„Fleiß" verblieb am Sonnabend auf Schillig Rhede, „Kraft"
lief hier ein und ist heute Morgen 8 Uhr wieder dorthin ab¬
gegangen.

§ Wilhelmshavett , 24. Mai . Die Schultorpedoboote
„8 2 "

, „8 6 " und „8 23 " (Lieut . z . S . v . Uslar, Pfundhcllerund Werner ) sind am Sonnabend in Kiel eingetroffen und beab¬
sichtigen heute wieder von dort in See zu gehen .

Wilhelmshaven , 24 . Mai. Nach einer im „ Han. Kour ."
verzeichnten Nachricht ist der Bau des Panzerschiffes „Ersatz
Köniz Wilhelm " der Kaiserlichen Werft zu Wilhelmshaven über¬
tragen worden . Bei der Größe des Objekts — 20 MillionenMark — erleiden die in Frage kommenden Privatwsrften durchdie Uebertragung des Ersatzbaues an die Kaiserliche Werst eine
erhebliche Einbuße . Die Marineverwaltung handelt jedoch unter
dem Divck der durch die Entscheidungen des Reichstags geschaffenen
Zwangslage. Die Einrichtungen auf den Kaiserlichen Werften
sind in Folge der steigenden Anforderungen der letzten Jahre so
getroffen gewesen , daß der Arbeiterstand nur dann auf seiner
Hohe erhalten iberden kann, wenn in der Wetterführung der in
Arbeit befindlichen Bauten gemäß den Anforderungen der Marine-
verwalrung ein schnelleres Tempo hätte eingeschlagen werden
können. Die Nichtbewilligung der dazu erforderlichen Bauraten
stellt die Reichsmarinevsrwalmngvor die Alternative , entweder
eine Anzahl von Arbeitern zn entlassen oder den einzigen be¬
willigten Neubau der Kaiserlichen Werft zu übertragen, wie das
jetzt anscheinend geschehen ist.

Wilhelmshaven , 24 . Mai. Der Antrag auf Einrichtungeiner Postagentur in Alt-Heppens ist vom Reichs-Postamte inBerlin wegen der geringen Entfernung des Ortes Heppens von
Wilhelmshaven und mit Rücksicht darauf, daß ans dem Postgrund.Stücke in Wilhelmshaven thunlichst im nächsten Etatsjahre ein
Erweiterungsbau ausgeführt werden soll , abgelehnt worden . —
Die ablehnende Haltung des Reichspostamtes wird gewiß vonden Belheiligten um so lebhafter beklagt werden, als mancher ge¬neigt sein wird, die für die Ablehnung angegebenen Gründe nichtfür ausreichend anzusehen. Die Enifernung von Alt-Heppens(Kirche) nach der Post ist sicherlich nicht geringer als die von Bant
(Ralhhaus bezw . Post) nach dem hiesigen Postamt. Und wenn
auch zugegeben werden mag, daß Bant die doppelte Seelenzahlvon Heppens hat, so darf dabei doch nicht übersehen werden, daßein Theil des postalischen Verkehrs der Stadt Wilhelmshaven
(Observatorium, Altendeichsweg u . s . w.) auf Heppens übergehenwürde . Mit dem Anbau an das Postgebäude wird den Be¬
wohnern von Heppens der weite Weg nicht abgekürzt, ihnen eine
Ersparniß an Zeit und Geld nicht gewährt. Der Anbau wirdnur insofern den Wünschen der Antragsteller entgegenkommen, als
dadurch die Möglichkeit einer Einrichtung eigener Schalter fürdie Abfertigung des militärischen Verkehrs und dadurch eine Be¬
schleunigung des übrigen Verkehrs geschaffen wird .

Wilhelmshaven , 23 . Mai. Der Finanzminister hat einen
bemerkenswerthen Runderlaß in Steuersachen an die Vorsitzendender Berufungskommissionen gerichtet. Er warnt darin aus¬
drücklich davor , die Steuerpflichtigen unnöthig zu belästigen, in¬
dem man ihnen allerlei Fragen vorlegt . Unter Anderem heißtcs wörtlich : „So muß bei dem Inhaber einer Firma , deren
Eintragung in das Handelsregister bekannt ist, die Führung
kaufmännischer Bücher auch ohne ausdrückliche Bestätigung dieser
Thatsache bis zum Erweise des Gegentheils vorausgesetzt werdenund die Frage über den Verbrauch von Maaren kann ohne
Nachtheil unterbleiben , wenn schon nach der Art des Betriebesein nennenswerthsr Verbrauch von Maaren des eigenen Betriebes
nicht wohl anzunehmen ist. "

Wilhelmshaven , 24. Mai. Die Damenbadeanstalt, die sich
jetzt im Besitze des Badevereins befindet, ist nunmehr an einerandern Stelle unweit der früheren wieder aufgebautund soll dort
für die Zukunft stehen bleiben. Der Aufbau ist solider, die Ein¬
richtung praktischer geworden. Da auch die Herrenbadeanstalt,sowie die Badeanstalten bei Fort Heppens nahezu fertig sind ,werden mit Eröffnung der Saison alle Badeanstalten sofort in
Gebrauch genommen werden können.

Wilhelmshaven , 23 . Mai. In der gestern im Hotel
„Burg Ho . enzollern" abgehaltenen Sitzung des deutschen Bunöes-
schützenverems wurde endgiltig die Wahl des Delegirten seitensder .hiesigen Vereine für das am 8. Juli in Nürnberg stattfindende
deutsche Bundesschießen vorgenommen . Gewählt wurde als
Delegirter Herr BuchdruckereibesitzerSüß und als Stellvertreter,da Hrrr Direktor Scherbarth abgelehnt hatte, Herr M . Haase-
mann. (Beide einstimmig).

Wilhelmshaven , 24 . Mai. Bei dem gestern abgehaltenen
Prämienschießen des Schießvereins erhielten folgende Herren
Prämien : 1 . Bührmann 34, 2 . Jürgens 32, 8 . Obmanns 82,4 . Riebe 32 , 5 . Borsum 31, 6 . Rätkjen 30 , 7. Klein 28 ,
8 . Scherbarrh 28, 9 . Graeber 27, 10 . Reverey 27, 11. Hase¬
mann 25, 12 . Kramer 23 Ringe .

Wilhelmshaven , 24. Mai . Fischdampfer „ Heppens" ist
mit 150 Centner Fischen hier eingetroffen.

-j- Bant , 24. Mai . Das Programm der Feier des
70 . Geburtstages unseres Großherzogs ist hier wie folgt festgesetzt :
Die an der Feier theilnehmenoen Vereine, 9 an der Zahl, ver¬
sammeln sich bei Herrn Gastwirth Kruse am Markt . Von hier
wird über den Metzerweg nach dem Schützenhofe marschirt , wo
die Feier stattfinden soll . Dieselbe besteht aus Konzert , Theater¬
aufführungen und Ball.

-s-- Bant . 24. Mai . Für die Gastwirthschaft „Banter
Schlüssel" wurden im ersten Verkaufstermin 40100 Mk . geboten.
Die Ertheilung des Zuschlages wurde ausgesetzt.-j- Bant , 24. Mai . Der Verein für Thierschutz und
Geflügelzucht hat von Herrn Brennereibesitzer Dornkaat-Norden
die Summe von 50 Mk . zur Beschaffung von Ehrenpreisen für
die Pfingsten stattfindende Geflügelausstellung erhalten. Es möge
noch mirgetheilt werden, daß die sämmtlichen Ehrenpreise vom
Donnerstag ab bei Herrn Uhrmacher E . Schmidt zur Ausstellung
gelangen.

Aus drr Umgegend und der Provinz.
Bockhoi'N, 23 . Mai . Der heutige Prächtige Sonntag

brachte dem herrlichen Urwald Wohl mehr als 100 Ausflügler ,
die kreuz und quer den Wald durchstreiften, ihre Spaziergänge
bis Neuenburg , Zetel, Grabstede und Steinhaufen ausdehnend .
Die Mehrzahl der Ausflügler kam aus Wilhelmshaven , aber
auch Jever, Bant, Sande und Varel waren vertreten . Von
Oldenburg marschirte eine Klaffe der Oberrealschule unter Führung
eines Lehrers über Neuenburg dem Urwald zu. Auf den Wald¬
wegen begegnete man zahlreichen Radfahrern, die zumeist nach
Varel wetterfuhren , um am Stiftungsfest des dortigen Vereins
lheilzunehmen. Von Radfahrern wie Fußgängern wurden an
größeren Kreuzungen noch immer die unentbehrlichen Wegweiser
vermißt . ES fehlten solche z . B . bei der Einmündung der aus
Neuenburg kommenden Chaussee in den Urwald, beim Abbiegen
der verschiedenen nach der Waldschenke führenden Wege von der
Bockhorner Chaussee, dann bei der Waldschenke selbst und bei
der Jagdhütte .

Barel , 22 . April . Gestern Abend ist ein Theil des gemischten
Zuges Nr . 408 auf Bahnhof Bargstede in Folge eines Schienen-
bruches in der Emfahrtswciche entgleist . Verletzungen von
Personen sind nicht vorgekommen und konnte die Strecke nach
Aufbringung der entgleisten Wagen .noch Abends wieder fahrbar
gemacht werden .

s:j Anrich , 23 . Mai . Heute waren hier die Mitglieder
der Gabelsberger Stenographenvereine Emden, Leer, Norden ,Wittmund, Aurich zu einer Bezirksversammlung zusammen-
getreten . Es fandin derseben ein Preisschreiben in 4 Abtheilungen
statt, aus welchem als erster Sieger (150—180 Silben in der
Minute) Herr Fricke- Leer hervorging . Einen Bortrag über die
heutigen Aufgabe der Gabelsberger Stenographenvereine hielt
Lehrer Joosten von hier .

Verwischtes .
. —* Einen eigenen Abschluß fand dieser Tage eine in

Bulmke veranstaltete Hychzeitsfeier. Nachdem die standesamtliche
Trauung vollzogen und man sich anschickre, zur Kirche zu fahren,meinte der Bräutigam, er wolle doch eben erst zum Bahnhofe
fahren , um seine Mutter abzuholen . Als jedoch eine Stunde
und mehr verstrichen war, wurde die Sache verdächtig und auf
angestellte Nachfrage am Bahnhose erfuhr man denn, daß der
Treulose eine Fahrkarte gelöst hatte und längst abgedampft war .
Der Durchgänger war ein Apotheker Namens Hutmacher und
früher in Bulmke in Stellung gewesen . Später fand man den¬
selben in einem Hotel in Essen vergiftet vor . — Zu obiger
Zeitungsmittheilung wird noch geschrieben : „Apotheker Hutmacher ,
Sohn des Justizeachs Hutmacher in Hattingen , wurde schon des
Oefteren im Jnseratentheile der Pharm . Ztg . gesucht, aber
gewiß nicht, um das große Loos in Empfang zu nehmen. Man
sprach schon vor Jahren nicht gut über ihn und seine „Desektur -
arbeit " in den Apotheken. In Bonn wurden seinetwegen, auf
seine Darstellung hin, seiner Zeit verschiedene Studenten relegirt.
Es soll dies eine wunderbare Geschichte gewesen sein . Er ver-
heirathete sich und war Besitzer der Apotheke in Wagenseld i . H.
Nachdem er dort jegliches Ansehen und auch den allergeringsten
Kredit verloren , rückte er aus, seine (2 .) Frau im Elend zurück¬
lassend. Seine zweite noch lebende Gattin soll vor dem Hause
der dritten bemerkt worden sein und dies soll den H . zur Flucht
und zum Selbstmord veranlaßt haben .

" (H . war früher in einer
Wilhelmshavener Apotheke beschäftigt und eröffnete dann eine
Drogeriehandlung. Während dieser Zeit starb, was in obiger
Darstellung nicht erwähnt ist , seine (erste ) Frau. Demnach ist
die oben zuerst erwähnte die zweite gewesen .)

—* Münster , 22 . Mai . Der Mittagspersonenzug nach
Rheine entgleiste bei der Ausfahrt aus der hiesigen Station, es
wurde jedoch Niemand verletzt..

—* Stettin , 21 . Mai . Heute Vormittag stieß auf dem
Güterbahnhof ein Rangirzug mit einem Fuhrwerk zusammen,
wobei der Wagenführer ums Leben kam.

—* München , 21 . Mai . DaS gestern hier cireulirende
Gerücht , Pfarrer Kneipp sei gestorben, ist unbegründet . Das
Befinden Kmipp 's war gestern unverändert. Kneipp selbst giebt
indessen jede Hoffnung auf Wiederherstellung auf.

hier und I . Schulz zu Bunt, F-euerwehrm. Weinreich hier Md K. M . I .
Meyer zu Stralsund .

Eheschließungen : Schmied Siuchninsli und A Müller, beide
hier, Oberieuerwerksmaat Schwerdtfeger, und I . S . F . Tunke, beide hier,
Etsendrcher Brand hier und A . W . Harms zu Bam, Schlosser Schell,as zu
Bant und C. L- Müller hier, Malermeister Panschar und M. Raskamp,
beide hier.

Gestorben : Torp .-Ob .-Masch . Albrscht 33 I . alt , Sohn des Arb .
Lauterbach, 5 I . alt , Kesselschmied Meyer , 36 I . alt , Ehefrau des Arbeiters
Hinrichs, G . M . ged. Geldes , 66 I . alt , Tochter des Kesselschmied Klinge,
16 I . alt.

Eingesandt .
(Mr Artikel unter dies« Rubrik übernimmt die Redaktion kein« Verantwortung.)

Wilhelmshaven , 24 . Mai. Geehrter Herr Redakteur!
Da Sie schon häufig in Ihrem Blatt Verbesserungen angeregt
haben , möchte ich Sie bitten , das Augenmerk der Betheiligten
einmal auf die verlängerte Roonstraße vor dem Werftkrankenhause
zu lenken. Dort ruht der See still und friedlich auf dem
Straßenplan und es könnte Wohl nicht viel schaden , wenn der
„See" aus seiner träumerischen Ruhe ein wenig aufgeschreckt
oder vielleicht auch ganz verscheucht würde. Oder sollte das nicht
angehend Ergebenst Oivis .

Stlmdrsamtliche Nachrichten drr Stadt MUHetmsyaorn *)
vom 15 . bis 21 . Mai 1897 .

Geboren : Ein Sohn : dem Techniker O-sert , Lehrer V. Schroeder,
Klempnermeister Reinhold, Hausdiener Franzen , Kaufm . Buße , Korv.-Kapt .
Derzewski; eine Tochter : dem Vorarb . Erdmann gen . Vogler, Zahntechniker

I Kramer , Former Kieselhorst . , „ . . ..Aufgeboten : Schmied Moser und E . M . Remke, beide hier, Ob .-
BootsmannsrnaatArendt hier und Ehr. H . Kotsch zu Heppens, Ob .-Boots-
mannsmaat Esch und I . M . E. Beiger, beide hier, Obermaat Knake und
A . G M . Hoest , beide hier, Arb . Hinrichs hier und S . E. W . Harms zu
Heppens , Werftarb . Hinrichs und A . Ehr . F. Harms, beide zu Neuende,
Bautechniker Frerichs hier und F. E. Hnsmann zu Strudden , Maschb. Opitz

t (* Nachdruck verboten.

Telegraphische Depeschen des Wilhelms- Tagevl.
L .L Berlin , 24 . Mai . Vor dem Schwurgericht des

Landgerichts I begann heute der P ozeß gegen v . Tausch ,
v . Tausch sah etwas grauer aus , sonst unverändert. Einige
70 Zeugen waren anwesend, u . a . Minister v. Boetticher, Polizei¬
präsident v . Windheim und verschiedene Offiziere . Die Vor¬
bereitungen und die AuSloosung der Geschworenen nahmen
2 Stunden in Anspruch. Die Vernehmung des Angeklagten
wird den ganzen Morgen beanspruchen. Die ersten Zeugen sind
auf Mittwoch geladen.

LS . Passau , 24. Mai . In der Generalversammlung des
bayerischen Kanalvereins sagte Prinz Ludwig beim Festmahl: Er
könne sich nicht denken , daß der bayerische Kanal an der Grenze
Halt machen solle . Wozu haben wir ein deutsches Reich , wenn ein
Staat sich vor dem andern abschließt? Das Schlimmste wäre,
wenn der größte Staat des Reiches anderen Staaten Vortheile
mißgönne, die er selber besitzt. Der erste Mann im Reiche , der
zugleich König von Preußen ist, sei ein Freund von Wasserstraßen ,
das sagte er mir selber. Wenn er nun ein solcher Freund ist,
glaube ich nicht, daß sich Preußens König als Feind der Kanal-
Fortsetzung erweist.

Handel und Verkehr.
*» Varel , 20. Mai. Dem heutigen Viehmarkte waren

nur 64 Stück Hornvieh , 6 alte Pferde und 2 Schafe zugeführt .
Hiervon sind verkauft : 1 Pferd und etwa 30 Stück Hornvieh .
Das Hornvieh war durchgehends nur ininderwerthige Waare.

*» Leer , 19 . Mai. Zum heutigen Viehmärkte hatte sich
eine erhebliche Anzahl auswärtiger Händler eingefunden. Der
Handel war lebhafter als an den vorhergehenden Markttagen
Der Gesamtzutrieb betrug 576 Stück Hornvieh , 6 Kälber, 8 Schafe ,
13 Schweine , 3 Ziegen und 9 Pferde. Gesuchte Waare bildeten
hochtragende Thiere. Erste Qualität ging zu 300 bis 375 Mk.
in andere Hände über , weniger gute Thiere kosteten 200 bis
290 Mk . In frühmilchen Thieren fanden erhebliche Lieferungen
statt, jedoch auch der Handel gestaltete sich lebhaft . Die Preise
variirten zwischen 240 bis 300 Mk. und für zweite Dualität
zwischen 180 bis 240 Mk . Zeitmilche Thiere kosteten 210 bis
300 und bezw . 150 bis 200 Mk . Das Angebot entsprach der
Nachfrage - der Umsatz war gut. In Ochsen herrschte lebhafter
Handel zu Preisen von 240 bis 300 Mk. Zweite Sorte wurde
mit 150 bis 210 Mk . bezahlt und ganz junge Thiere kosteten
bis zu 150 Mk . Fettvieh fehlte, dagegen standen sehr gute
Bullen, darunter prämiirte Thiere zum Angebot . Für beste
Waare wurden 300 bis 350 Mk. gefordert , für zweite Sorte
150 bis 210 Mk . Abschlüsse waren nur gering . Nach güstem
Vieh herrschte ebenfalls wenig Begehr . Junge Schweine kosteten
pro Lebenswoche 2,50 bis 3 Mk . Herbstschweine fehlten . Schafe
wurden für 15 bis 20 Mk . verkauft , Lämmer für 3 bis 6 Mk.

»» Hamburg , 21 . Mat. Kaffee §ooä avsruZs 8arttos pr.
Mai 38 G ., Pr . September 39 G -, pr . Dezember 40 G., pr.
März 40 '/. G .

** Berlin , 19. Mai . Die Zahl der Konkurseröffnungen ,
die von Gerichten des deutschen Reiches angeordnet sind, war im
April d . I . erheblich geringer als in den Vormonaten. Sie be¬
trug nur 486 gegen 589 im März , 566 im Februar und 631
im Januar d . I . Von den Konkurseröffnungen entfielen 250
auf Preußen, 65 auf Sachsen, 38 Bayern, 20 auf Württemberg,
19 auf Elsaß-Lothringen, 17 auf Baden, 15 auf die Hansestädte,
12 auf Mecklenburg, je 7 auf Hessen , Oldenburg und Braun¬
schweig, und der Rest auf die kleineren Staaten. Von den
preußischen Provinzen stehen obenan Sachsen mit 35, das Rhein¬
land mit 31 , Schlesien mit 28 und Westfalen mit 28 Konkursen,
während auf Ostpreußen nur 10 und auf Westpreußen
nur 8 Konkurseröffnungen entfallen . Unter den Groß¬
städten hatte auch in diesem Monat zwar Berlin die meisten
Konkurseröffnungen mit 15 , doch folgt Leipzig mit 12
ziemlich nahe dahinterher. Hamburg hatte 10, München s , Chem¬
nitz und Düsseldorf je 5 Konkurseröffnungen , während in Altona,
Elberfeld und Stuttgart Konkurseröffnungen nicht vorkamen .
Unter den in Konkurs geratenen Gesellschaften befanden sich 12
offene Handelsgesellschaften, 2 Kommanditgesellschaften und 1 Ge¬
nossenschaft mit beschränkter Haftung. Beendet sind im April
d . I . 536 Konkurse, also 50 mehr als eröffnet sind . Davon
entfallen 260 auf Preußen, 66 auf Sachsen , 58 auf Bayern,
32 auf Württemberg , 31 auf die Hansestädte, 19 auf Elsaß -
Lothringen , 16 auf Baden und der Rest auf die kleineren Staaten.
Von den beendigten Konkursen sind 24 mangels einer den Kosten
entsprencheden Masse , 8 auf Antrag des Gemeinschuldners mit
Zustimmung aller Gläubiger und 1 auf Beschwerde durch das
Oberlandesgericht aufgehoben- 135 sind durch Zwangsvergleich
und 368 durch Schluhvertheilung beendigt.

»» Berlin , 20 . Mai. Weizen, Juli 162,50. Roggen,
Juli 119,00. Hafer , Juni 129,75.

»* Magdeburg,20 . Mai . Kornzucker excl . von 92 °/y — .
Kornzucker exclusive 88 Rendement 9,55 — 9,70 . Nachpro¬
dukte excl . 75 °/g Rendement 7,00—7,70 . Ruhig. Brodraf-
finade I 23 . Brodraffinade II 22,75. Gemischte Brodrasfinade
mit Faß 22,50—23,25. Gem . Melis I m. Faß 22,25. Ruhig.

»» Leipzig , 18 . Mai. Weizen inländischer 140 — 153 M.
bez . und Br., ausländischer 178 —183 M. bez . und Br . Matt.
— Roggen hiesiger trockener 115 — 122 M . bez . und Br ., do .
feuchter 110 - 115 M. Br ., Posener 131 —132 M. bez . u . Br.,
ausländischer 128 — 132 M . bez . und Br . Matt. — Gerste,
Braugerste 130 — 155 M . nominell , Mahl - und Futterwaare
109 — 125 M . bez . und Br . — Hafer inländischer unberegneter
142 - 146 M. bez . u . Br . - Weizenmehl Nr. 00 24,00- 24,50
M . — Roggenmehl Nr . 0/1 18,00 — 18,50 M. per 100 KZ netto
excl . Sack .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Hochwasser in Wilhelmshaven.
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MMrMeStMHil .
Sonntag , den 30 . d . Mts ., werden

anläßlich des in Oldenburg stattfinden¬
den Trabrennens Fahrkarten 2 . und
8. Wagenklasse zum Preise der ein¬
fachen Fahrt gültig für die Hin - und
Rückfahrt nach und von Oldenburg
ausgegeben , welche jedoch nur in den
nachstehend bezeichnten Zügen Gültig¬
keit haben und schon an den drei vor¬
hergehenden Tagen gelöst werden können .
Wo » Stationen Karottnenfiel vis
Sanderöusch und Wilhelmshaven vis
Wajlede , ausgenommen Want , Dan -
gastermoor , Südende u . Würgerfers .
Hinfahrt rmt den Personenzügen Nr .

103 , 83 und 3 :
Wilhelmshaven ab 9 59 Vorm .
Oldenburg an 11 . 19 „

Rückfahrt mit den Personenzügen 8,
88 , 108 sowie 10 , 90 und Sonoerzug

Jever - Carolinensiel :
Oldenburg ab 6 . 59 Abds . u . 10 . 12 Abds .
Wilhelmsh .an 8 . 28 „ „ 11 .44 „
Won Stationen Want , Aangaker -
moor , Südende und Aürgerfekd .
Hinfahrt mit dem Personenzuge Nr . 1 :

Bant ab 6 . 23 Vorm .
Oldenburg an 8 .00 „

Rückfahrt mit dem Personenzuge Nr . 10 :
Oldenburg ab 10 . 12 Abds .
Wilhelmshaven an 11 .44 „
Oldenburg , den 20 . Mai 1897 .

Grvßlmz . AsenblM -NMkiron .
In Zwangsvollstreckungssachen ver

kaufe ich Dienstag , Len SS . Mai
L8V7 , Nachm . 2 -/z Uhr , Neuestr . 2

L Sopha mit rothbr . Rips ,^ 1 Schreibtisch mit Aufsatz , 1 Spiegel
öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung .

Neveeey , Gerichtsvollzieher .

Zu verleihe «
per Oktober oder November d . Js .

IS W IM MM
gegen erste Hypothek und 4 >/. °/o
Zinsen xro anno .

Heppens , 22 . Mai 1897 .

(H . Reiners Nachf .)

HabeeineWohnung
von 5 Räumen und schönen Laden ,
Keller und Zubehör mit Wasserl . auf
gleich oder später zu vermiethen .

D . Lu übers , Marktstr . 8 .

Wegen Räumung des Ladens verkaufe

Hapeten u . Morden
zu enorm billigen Preisen .

D . LübbcrS , Marktstr . 8 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine gutrvSLl .
WohtMttg , mit oder ohne Burschen¬
gelaß . Augustenstraße 6 .

Zu vermiethen
eine « öblirte Stabs , auf Wunsch
mit Gchlafkabiast .

Zu erfragen in der Exped . d. Bl .

Zu vermiethen
freundl . möbl . Woh « -- nebst Schlkf -
ziMMSV auf sofort resp . 1 . Juni .

_ Friedrichstraße 9 .

In Zwangsvollstreckungssachen vev
kaufe ich
Mttttvsch , de « SS . Mai 18VV ,

Vormittags 10 Uhr ,
im Lagerräume des Decorations -Malers
Ritter , Msmarckstraße 2 (sehr ge¬
räumig ) die sämmtlichen Maleruten -
silieri des p . Ritter als

4 Trittleitern , 1 Ansatzleiter ,
Gerüstbretter , Farbenschrank , 1
eis. Ofen , großen Posten fertige
Oelfarben , mehrereTonnenFarben ,
großen Posten Schablonen pp .,
1 Schreibpult , Glaserkasten , Glas -
rcste , Böcke, Bretter , Hänge¬
lampen , ca . 30 Oelfarbenpinsel ,
Bilderrahmen u . s . w .

öffintlich meistbietend gegen Baar -
zahlung . Verkauf bestimmt .

Rsvsrey , Gerichtsvollzieher .

Für Rechnung eines Dritten kommen
auf Wordmann ' s Vergantung am

Freit« , iltil N. i>. R ,
bei Wirth Etters z « Seda « mit zum
Verkauf :
WM Pfund trockenen ,

geräncherten

Mll AM « .
Neuende , 23 . Mai 1897 .

Gsp- es,

W . M - N «! 8MÄ «
(1 . Etage ) zu vermiethen .

Marktstraße 44 . M

Me mlchgeb . Ziege
z « kaufe « gesucht .

Näheres in der Exped . d . Blattes .

Gesucht
auf sosort ein Schuhmachergefells .

P . Giess , Schuhmacher ,
Roonstraße 15 , 1 Tr ,

Gesucht
ein ordentliches StuudsumSdche « .

Oftfriesenstr . 31 , u.

Ein tüchtiges fleißiges

MM . ÄSZLG »
sucht zum 1 . Juli

Frau Nr . 8el »iv » « Ir » iL8 « r .

Entlausen
ein kleiner gelber Hund ,
circa 3 Monate alt , in der Nähe
der Giftbude .

H . Müggs , Marktstr . 28 .

Jur Ausübung
ärztlich vörordusier Maffags «
empfiehlt sich

Bohle « , Masseur , Marktstr . 9 .

Gesucht
auf sofort tüchtige Malsrgehlllss « .

G. L. Meyer .

Gesucht

Zu vermiethen
eine fein möblirte Stube .

Marktstraße 9, part . l .

Zu vermietheu
sofort oder später ein möbl . Woh « -
und Schlafzimmer .

Roonstraße 99 .

Zrr vermiethen
ein fein möbl . Zimmer , paffend für
Werst -, Bahn - und Postbeamten .

Bahnhofstraße 8, 1 . Et . r .

olULULb .
Eine Wohmmg von 5 Zimmern

wit Zubehör in guter Lage wird zum
1 . September gesucht . Offerten unter
6 . 30 an die Exped . d . Bl .

Großes gilt M . Zimmer,
der Roonstraße ,1 . Etage , an

vermiethen .
Mruold Gossel .

Auktionator .

GMWchtW
Ad Uerlilius voll SllvkerksLe «.

. Die diesjährige

Grasnutzung
an der Chaussee Saude -WilhelWS -
haveu soll am Montag , de « S1 .
Mai d . I . , öffentlich meistbietend
an Ort und Stelle gegen Baarzahlung
verpachtet werden .

Die Verpachtung beginnt Morgen -
10 Uhr an der Scharfen Ecke bei
Sande , Morgens 11 Uhr bei Marien¬
siel, Morgens 12 Uhr bei Ebkeriege ,
Nachmittags 1 Uhr bei Neuende und
Kopperhörn , Nachmittags 1 >/r Uhr vor
Erholung .

Nachmittags 3 Uhr sollen etwa

11V 6>m Klinlikkbriikt«
zwischen Kopperhörn und Neuheppens
öffentlich meistbietend verkauft werden .

Wittmund , den 14 . Mai 1897 .
Der Chaussee -Aufseher .

^ Barkschat . _ ,
Zu vermietheu

zum 1 . August eine 3räumige Ober «
wohnnug .

Lothringen , Oftfriesenstr . 47 .

Kin mööl . Zimmer
»n 1 Herrn zu vermiethen .

Neue Wilhelmshavenerstr . 77 .

Km möbl . Zimmer
vis -L-vis dem Park zu vermiethen '

Preis monatlich 13 Mk .
Näheres in deiMxped . d . Bl .

Am 1 . Oktober d . I . wird die vom
Herrn Prem .-Lieutenant Rahn be°
wohnte 7räumige

Wage «Wohnung
wegen dessen Versetzung und am 1 .
November cr . der vom Herrn Sattler¬
meister Weidhühner benutzte

Lade« mit Comptor
in meinem Hause , Marktstratze 30 ,
miethfrei .

H . Meyer , Thierarzt .

Zu vermiethen
z . 1 . August eine EtagettWohttUUg ,
3 Zimmer , Küche und Zubehör und
eine kl . OberWohttUttg mit Wafferl .
und eine kl. im Hinterhause auf sofort.

G . Schortau , Augustenstr . 6.

Zu vermiethen
zum 1 . August zwei 3räum . Etage » «
wohtt « « ge » mit Keller und Stall
an ruhige Bewohner .
E . I . Berger , Friederikenstr . 11 .

wird für ein Geschäft ein anständiges
junges Mödche « für den ganzen
Tag , welches zu Hause schlafen kann .
Nebenbei ist Gelegenheit geboten , ein
lohnendes Geschäft zu erlernen . Angeb .
unter A . L . 50 an die Exp . d . Bl .

Gesucht
zum 1 . Juni ein Larrfbnrsche von
15 — 17 Jahren .

E . Bspkö « , Bäckermstr .,
Altestraße 22 .

Gesucht
zu Pfingsten ein erster und ein zweiter
Bäckergeselle.

H . E . Popke « , Bäckermstr -,
Altestraße 22 .

Auf allgemeines Verlangen :

Große Grtro Vorstellung
Anfang 8 Uhr . Näheres die Tageszettel .

_ Dis Direktion .

An Himmelfahrt — Morgens 7Vr Uhr — wird das
Dampfboot „August Bahr " bei gutem Wetter eine Tour
bis an die Küste von Wangerooge machen . Rückkehr
nach hier 1 Uhr. Fahrpreis 1 Mk . 50 Pfg . Abfahrt
bei der Strandhalle .

Wlmei '
r Lsis , Geueiule .
Am Himmelfahrtstage :

UtWM ' GMALNK
meines jetzt vollständig fertig gestellten Lokals mit 2 größeren

Gärten , verbunden mit

Garten - Frei - Concert
ausgeführt

WM KuMoolPZ ciöl' iimssrl . II - Kätn .-Div.
Es ladet zum freundlichen Besuche ergebenst ein

I . lli

i» b . ll .
Isgssxrsrss :

N . Raueke
Gärtnerei ,

Clisavethftratze ,
empfiehlt

Gmüsspsianzen :
Bl « meu ?ohlpflanze « p . ioo 60 Pf .,
SpitzSohlPfiattze « ,
Msthkshlpflauzs « ,
Wlrfi « kSotzkpflK « zeu ,
Kohlrabi - stanze « p. ioo St . 50 Pf ,
Salatpsta « ze « pro ioo St . 30 Pf .

KulMölljikittlM :
Nelke « (stark ) pro Stück io Pf .,
StlefmSLterHe « pro Dtzd . 30 Pf .,
Prkemel pro Stück io Pf .,
Marie « bl « me » pro Dtzd . 40 Pf .

8 « li»iiNb ! >lmsii - ?! l!imi>
pro 100 Stück 50 Pf .

t - Stvn -

Isnnis -

Lekuksi
empfiehlt billigst

sS . Drorioks ^
Roonstraße 108 .

L Pfd .
Schellfische , große — ,20

mittel - ,I5
kleine - ,10

Cabliau — ,15
Dorsch - ,20
Schollen , große — ,30

mittel — ,20
kleine - ,10

Seelachs — ,20
Fischcarbonade — ,30
Knurrhahn - ,10
Steinbutt , große 1 -

kleine - ,70
Tarbutt , große — ,60

kleine — ,30
Seezungen , große 1,20

kleine 1, -
Rothzungen — ,25
Lachs , gefrorener l ,
Tafelzander — ,50

Telephon Wr . 53 .
Niederlage bei Heike - , Altestr . 18 .

Das Reinigen
und A « Sma « ertt der Oefeu besorgt
wompt und zü mäßigen Preisen

G . WNlklLVHVLtL -
GSkerstrahe LS .

Abhilfe bei Rauchbelästigung unter
Garantie .

Bestelltwgen für Neuheppens
werden auch Renestratzs S ent
gegengenommen .

FÜV s Mavk
pro Meter verkaufe von meinem
Grundbesitz imKommisfionsgarten schöne

Voil - lötzk .
Die Plätze liegen an gepslrstertxr

Straße mit Wasserleitung uud wird
die Straße nicht mitgerechnet . In
unmittelbarer Nähe des Komwijsions -
gartens werden jetzt 5 Kasernen und
eine Deckosfizierschule gebaut und find
dadurch die Miethverhälrmsse dort die
denkbar günstigsten . >

Reflektanten bitte sich baldigst zu
melden .

8 . LkKtzwMll .

Gesucht
auf sosort ein solider , fleißiger , junger
oder auch ein älterer Mas « , ohne
Anhang , aus ganz für dauernde Be¬
schäftigung .

GarurstM -Kriedhsf.

Jeden Tag :

Zu vermiethen
umständehalber zUm 1 . Juli oder
päter eine 3räumige

OberWohttUttg
mit Wasserleitung . Preis 240 Mark
incl . Nebenabgaben .

Gökerstraße 13 .

Feine Wäsche
wird sauber und rein geplättet bei

Frau T "o § LiriN,IUll ,
Grenzstraße 18 , 1 Tr .

KMlieii !
weiß und c : Zme, empfiehlt in großer
Auswahl zu billigen Preisen

R . § . Xuismann .

Marktftraße 8 .

Die Beleidigung
gegen Herrn Borgmann nehme ich als
unwahr zurück .

I . Menge !. 4

Belohnung .
10 Mk . Belohnung sichere ich Dem¬

jenigen zu, der mir die Thäter so
namhaft macht , daß ich sie gerichtlich
belangen kann , welche Hunde in meiner
Tränke ar der Grenzstraße baden nnd
die Besitzer solcher Hunde , die hinter
meinem Vieh herjagen . Gleichzeitig
untersage jede Ueberwegung über mein
Land und das Holen von Wasser aus
meiner Tränke .

N . Lülrlrvrs .

Ioös8 -klnröige.
(Statt besonderer Meldung .)
Sonnabend Abend entschlief

sanft nach langer schwerer Krank¬
heit unsere liebe Tochter

Um stille Theilnahme bitten

G . Schlär und Familie . ,

Die Beerdigung findet am
Mittwoch , 26 . Mai , 2 >/ , Uhr ,
vom Trauerhause , Bant , Linden »
straße 6, aus statt .

d Gnlstoaeu
sin s ^ susr »
Wiederbringer eine Belohnung .

Marktstr . 16 .

loäen - inrelK «.
Am Sonnabend Nachmittag

starb plötzlich und unerwartet
unsere einzige innigstgeliebte Toch¬
ter und Schwester

im Alter von beinahe 8 Monaten ,
was wir hiermit allen Freunde «
und Bekannten tiefbetrübt zur
Anzeige bringen .

L Lrösebe u. Frau
nebst Kindern .



^.rnolät's

Weinstuben
.

Mssn « ,

AssschM im Artmsuütr, Mt§hi»s«a, Aril-er,
HlMks Bier.

stiibMßkMrb nsrb b» b»PrM io niebbMzrt«'
Alimckl .

Hochachtungsvoll
6 . «s . ^ rnolttl .

8

Zpgskeliuiw
I.SM isnnis

für Damen und Herren,

l)r. l.skmsnn'8 Kssunl!-
köii88e !iuks

(Prinzeß Luisa, empfohlen durchMode und Haus),

Zsnljsisn in Origins!
für Damen, Herren und Kinder,

NsMiu - ZoiillUs,AII ttsil"
in größter Auswahl,

lumntluks in brsun unl! MI88
ll3msn-8pLngsn8ekuks in braun

zu 3 .50 Mk.
empfiehlt

F . « . SvLrvLs
RoonftVatzs YA .

U8Ml1iAlf
.

Gewähre bei glatten weißen Artikeln KO « Ol .
Rabatt,

bei sammttlchen Luxusartikeln SO « Ol .
Rabatt.

Nettere zurückgesetzte Maaren sehr billig.

MU dem heutigen Tage übernahm ich eine
Vsr -

tptztung livk'

und empfehle deren Biere in Flaschen und Gebinden von 10
Liter an angelegentlichst. Bestellungen werden sofort aus¬
geführt.

« . V. «4.
Peterftratze 3S .

GesetzAfLs-Gvoffnung .
Einem hiesigen Publikum von Bant, Wilhelmshaven und Um¬

gegend, sowie allen hier ansässigen Freunden und Gönnern Kiels die
ergebene Anzeige, daß ich am heutigen Tage eine

licke Kickmi M«I fiMmi
in Bant am Markt 32 eröffnet habe.

Es wird mein Bestreben sein, nur reelle und gute Waaren zu
liefern und bitte mein Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen.

Mit Hochachtung
W . Mrerx .

WWmliMM

8oliis88veröin>
Die Verpachtung der Brrde «-

plütze zum diesjährigen Schießfeste
findet am Freitag , den 28 . d . Mts .,
Nachm. 3 Uhr, auf dem diesjährigen
Festplatze an der Ostfriesenstraße statt.

Hsr 7orÄZM .

Imte-VerM.
Mittwoch , de« SG. Mai,

Abends Vr9 Uhr e . i . :
Lei K8kv .

kpkin,Mn
"

.
Mittwoch, de» SS. d. Mts ,

Abends 8 Uhr :

Kkßtlrdnd « it Amen .

MM «IK II. M

Gesucht
zum 1 . Juni oder später ein jüngeres
ordentliches Mödchsrr , welches
melken kann.

Hiur. Etters, Banterdeich.

Gesucht
unverheiratheterein zuverlässiger

Heizer. '
Jrpß, Schlächtermeister .

Gesucht
sauf sofort ein ordentliches kinderliebes
Dieuftmädche» oder Stuudeu-
mädchyn für den ganzen Tag.

Roonstraße 78, I . l.

MorHeiLhastes Angeöot ! ! k - av « . O

Suche
für meinen Pavillon für die Nach¬
mittage einen tüchtigen jungen

Msnn »
"MW

Otto Loheyde.

8io LU kfillMtSQ
vood einen Lirsin ^ ottor
l? »lvtot » » ol » No » «»,
erbitte Luktrag möZIiodst
dalä .

^

( -rsor § LÄV « .

Zu verkaufen
ein gut erhaltener Kinderwagen .

Mühlenstraße 25a, 2 Tr .

Zu verkaufen
ein noch guter Kinderwagen , ein
Kiuderstnhl und ein Schaukel¬
pferd.

Hiur. EilerS, Banterdeich .

Zu kaufen gesucht
ein gut erhaltenes starkes Polster »
reifen-Rad. . Off - mit Preisangabe
unter Ir . an die Exped . d . Blattes .

Schleunigst gesucht
auch an d . kl . Ort sol . Herren zum
Verk. v . Cigarren f. e . I . Hamb . Haus
an Wirthe, Hotels rc . Vgtg . Mk .
125 pr . Monat od . hohe Prov . Off.
unter L H . 318 an Kaasenstein L
Wogker A. H ., Kamburg .

Vvr ' j8» rWMiLN « A
Mittwoch , de« SS. d. Mts .,

Abends 8l/, Uhr,
Mb bei Böke . "MD

Tagesordnung :
1 . Hebung der Beiträge.
2 . Bolksbad .
3 . Straßenreinigung .
4. Verschiedenes.

Zsr VsrÄLvS.
Gekurts - Anzeige.

Die glückliche Geburt eines gefunden
kräftigen Knabe » zeigen hocher -
freut an

L «. G « KGL ll . Fcaa
Johanna geb . Wöhlke.

Geburis - Anzeige.
Durch die glückliche Geburt eines

kräftigen K »abe » wurden hocherfreut
k . N . LörWAvs L. Frag

geb . Ahlers .
Hannibal im Staate Missouri

(Nord-Amerika) .

Der vorgerückten Saison wegen verkaufe ich die noch am Lagerbefindlichen

Regenmäntel, Regenpaletots ,
Jackets, Kindermäntel und

Kinderjackets
ganz erhebkch unter Preis.
Regenmäntel « it abnehmbarem Krage« statt 20 bis25 « k. jetzt U bis 12 Mark.
RegenpaleiatS statt 15 bis 25 « k. jetzt 1» «iS 15

Mark.

M. U. WMZ8IWLSL» .

Zsranürt roiv, xr . kkä . blk . 1,6V ,
^ n b E»>»

MkM,,Mrs-I>k«W"
l^erktstiasss 22.

MI M MM» NM.
Donnerstag, am Kimmekfahrtskage :

Großes

LuZonMoLIiofi dabo in
Norr «i»-^ » »Axvir « » tt
Da!otot«,lL»»l»oi»-^ i»-
LvKvi » nntt ^ alvtot «
so grosso Lusvafil vis nis
2uvor , ditto , ssdon 8io sied

mal ckio Laodon an odno
Xauksv/ang.

! kWMI >WWtt «I
N»«t.

Einweihung d'es neue « Saales .
Entree für Damen 20 Pf . Ans . 4 Uhr.

Nachmittags

ts- L ^
mit Musik -Unterhaltung,

ff . Speisen und Metränke zu jeder Zeit .
ES ladet freund!, ein

Zteinr. MUren,
Hootfiel .

Geönrts - Anzeige.
Durch die glückliche Geburt eines

kräftigen Knaben wurden hocherfreut
F . und Frau

Elise geb . Lehners .
Neubremen , 23 . Mai 1897 .

Vs? 8tsne-Ksbslsdskgep 'svsis
grspüsn -Vervia

sröllnot »in Donvorstag , äon 3 fiuvi
er ., im VoioiMoical — Mtol krinr
Nlsinrivd — oinon nonon

vtt1orriottl8 -6ttrM8
in äsr Oadölsbsrgsr 'sLdon Ktsno-
grspdio . Logivn Ldsnäs 8 Cdr .

Lvwoläüngön rur Ldsilnadrus
sivä dis 2um 1 . fiuni er . an äsn
Vorstanä äos Voroins — NStvi krinr
Iloinriod — 2n riodton.

Honorar — vis disdor — 10 bl.
(lÄbrmittol voräon goliskort).

Hodes -Anzeige.
Heute Morgen 2 - /, Uhr wurde

unsere innigst geliebte älteste
Tochter und Schwester

im Alter von 23 Jahren 5 Mo¬
naten von ihren langjährigen, mit
der größten Geduld ertragenen
Leiden durch einen sanften Tod
erlöst . Dies zeigen in tiefster
Trauer an

Neubremen , den 23. Mai 1897 .
Llozksius T-tttts

und Familie.

Die Beerdigung findet am Mitt¬
woch, den 26 . d . Mts ., Nach¬
mittags 3 Uhr, vom Trauerhause,
verl . Peterstr. 1, aus statt.

Danksagung .
Für die uns von vielen Seiten be¬

wiesenen Beileidsbezeugungen , für die
vielen Kranzspenden, insbesondere Herrn
Pastor Arkenau für die tröstenden
Worte am Grabe unseres so plötzlich
enschlafenen lieben Sohnes, sagen wir
unseren herzlichsten Dank.

HUvlQlkLv ! » ZLÄvIrvr
und Frau .

Ebkeriege, den 23 . Mai 1897 .
Redaktion, Druck und Verlag von Th. Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16 .) Hierzu eine Beilage .



11
killlgc !» Ur. 12

Tienftaa. »eu SS. Mai 18S7 .
WM

"
Für den Monat Juni eröffnen wir ein besonderesAbonnement auf das

„ ZVLLtzelmshaveiie* Tsgeblsrtt "
und amtlichen Anzeiger «

Der Abonnementspreis für den Monat Juni beträgt , wenndas Biatt frei ins Haus geliefert wird , Mk . 0,75 , wenn es
durch die Post bezogen wird , Mk . 0,70 exkl. Zustellungsgebühr ,wenn es bei uns abgeholt wird 0,70 Mark .

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt "
die größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend .

Die Expedition .
21. Ohne Gewissen .

Roman von Reinhold Ortmann .
Nachdruck verboten .

(Fortsetzung .)
Nach den Gesetzen der Höflichkeit aber hatte man die uner¬

wartete Kunde nichtsdestoweniger wie etwas höchst Erfreulichesund beinahe Selbstverständliches hingenommen . Eine neue Fluthvon Glückwünschen und Trinksprüchen war entfesselt worden ,und es hatte sich in der allgemeinen Bewegung Niemand so
recht die Mühe genommen , in den Mienen der jungen Braut
nach dem Ausdruck jener innigen Glückseligkeit zu forschen , von
der sie in diesem schönsten Augenblick ihres Lebens doch noth -
wendig erfüllt sein mußte .

Unmittelbar nach dem Hochzeitsmahle waren bann die Neu¬
vermählten abgereist , um einen kurzen Aufenthalt an den ober¬
italienischen Seen zu nehmen . Dem Abschiede Jngeborgs von
ihrer neuen Stiefmutter hatte Niemand beigewohnt , und Niemand
zweifelte infolgedessen daran , daß er ein sehr inniger und liebe¬
voller gewesen sei. Schließlich könnte es auch keinem besonders
auffällig erscheinen , daß die Tochter des Professors ebenfalls
noch an dem nämlichen Abend die Hauptstadt verließ , um bis
zur Rückkehr des jungverheiratheten Paares irgendwo auf dem
Lande zu verweilen .

In Begleitung ihrer Gesellschafterin war sie nach dem Bahn¬
hofe gefahren — auf dem Bahnsteig von ihrem Verlobten er¬
wartet , der ihr seine letzten Abschiedsgrüße in Gestalt eines
überaus prächtigen Rosenstraußes überreichte .

„ Wir werden uns recht oft schreiben , nicht wahr , meine
theure Jngeborg ? " Das war das letzte Wort gewesen , das sievor dem Zufallen der Wagenthür noch aus seinem Munde ge¬
hört hatte , und sie war in der Folge belehrt worden , daß er es
durchaus ernsthaft mit feinem Vorsatz nahm . An jedem zweiten
Tage brachte der Postbote einen Brief , dessen Umschlag seine
Schriftzüge trug , und ganz so liebenswürdig und anregend , wie

!es seine Unterhaltung am gastlichen Tische des Professors gewesenwar , gab sich auch der Inhalt dieser zumeist ziemlich ausführ¬
lichen Schreiben .

Daß darin von allem anderen häufiger die Rede war als
von seiner Liebe, trug ganz besonders dazu bei , den lebhaften
Briefwechsel Kr Jngeborg bald zu einem angenehmen Zeitver¬treib zu machen . Hatte sie. zuerst nur widerwillig und wie untereinem lästigen Zwange geantwortet , so machte ihr das harmlose
Geplauder , das sich eigentlich in nichts von der Korrespondenzmit irgend einer Freundin unterschied , bald aufrichtiges Ver¬
gnügen , und es konnte geschehen, daß sie ungeduldig nach dem
Postboten ausschaute , wenn er sich einmal über die gewohnteStunde hinaus verspätete .

An eine Rückkehr nach der Hauptstadt dachte sie vorläufig
noch ebensowenig als an die große Veränderung , welche ihrLeben binnen Kurzem erfahren sollte . Sie hatte ohne langes
Nachdenken eingewilligt , als man ihr vorschlug , den Hochzeits¬
tag auf den Beginn des Herbstes festzusetzen , und sie hatte dabei
eigentlich keine andere Empfindung gehabt als ein Gefühl stiller
Freude darüber , daß noch ein ganzer langer Sommer ihrer
schönen Lindower Einsamkeit gehören sollte .

Lange Spaziergänge wie den heutigen hatte sie wohl schon
öfter unternommen, - aber da die schönsten landschaftlichen Punkte
nach der anderen Seite hinlagen , wanderte sie zum ersten Male
in diese ihr bis dahin unbekannte Richtung hinaus . Als sie
gewahrte , daß es vor ihr zwischen den Stämmen lichter wurde ,
beschleunigte sie ein wenig ihre Schritte , und wie ein Ausruf
freudiger Ueberraschung kam es über ihre Lippen , als sie plötzlich— aus dem Dunkel des Waldes hervortretend — ein völlig
verändertes , liebliches Landschaftsbild vor sich sah .

Weite , saftig grüne Wiesenflächen , nur hier und da von
kleinen Baumgruppen unterbrochen , dehnten sich weit in das
Land hinein zu ihren Füßen aus , und aus geringer Entfernung
grüßten freundlich die rothen Ziegeldächer eines größeren Dorfes ,
um einen schlanken Kirchthurm geschart , zu ihr herüber .

Erst jetzt fühlte Jngeborg , daß sie doch ein wenig müde und
hungrig geworden war , und nach kurzem Zaudern faßte sie den
Entschluß , ihren Weg bis zu jenem Dorfe fortzusetzen , wo doch
wohl irgend eine Erfrischung zu haben sein mußte . Aber sie
hatte kaum ein paar Dutzend Schritte weiter gethan , als sich
der Ausführung ihres Vorhabens ein unerwartetes Hinderniß in
Gestalt eines lies eingeschnittenen und ziemlich breiten Grabens
entgegenstellte . Ein paar Sekunden lang stand Jngeborg rath¬
los da, - dann aber trieb sie der Uebermuth , das Hemmniß zu
überwinden , und sie wagte dreist den gar nicht unbedenklichen
Sprung . Glücklich zwar langte sie auf beiden Füßen an der
anderen Seite des Grabens an / ihr Kleid aber war von einem
heimtückischen Dornenzweig so hartnäckig festgehalten worden ,
daß der leichte Stvfs nachgab und zerriß . In einer zwischen
Heiterkeit und Entsetzen schwankenden Stimmung stellte Jngeborg
fest, daß es ganz unmöglich sein würde , sich in einer so Übel zu¬
gerichteten Toilette vor den Leuten zu zeigen , und daß ihr
eigentlich nichts Anderes übrig bleibe , als desselben Weges , den
sie gekommen war , wieder zurückzuwandern .

Einigermaßen bestürzt durch diese Erkenntniß schaute sie hilfe¬
suchend umher , und es ermuthigte sie ein wenig , als sie ganz in
ihrer Nähe etwas Farbiges erspähte , das sich bet näherem Hin¬
sehen als eine der Länge nach im Grase ausgestrsckte , anscheinend
doch sehr jugendliche Menschengestalt weiblichen Geschlechts erwies .
Unter allen Umständen war hier wenigstens auf eine mit¬
fühlende Seele zu hoffen , und so ging Jngeborg , das be¬
schädigte Kleid hoch ausnehmend , tapfer auf die regungslos Da¬
liegende zu .

Es mochte ein Mädchen von vierzehn oder fünfzehn Jahren
fern , das cs sich da recht ungenirt auf dem blumigen Wiesengrunde
bequem gemacht hatte . Beide Ellenbogen in das Gras bohrend ,
hatte sie den Kopf in die Hände gestützt und las anscheinend sehr,.

aufmerksam in einem Buche , das aufgeschlagen vor ihr lag . Die
feinen , lichtblonden Härchen , die sich trotz des glatten Scheitels
und der straffgeflochtenen langen Zöpfe auf ihrer Stirn und in
ihrem weißen Nacken wiederspenstig zu kleinen Locken kräuselten ,
glänzten in der Sonne wie Fäden gesponnenen Goldes , und zierlich
lugten die schmalen Knöchel in rosafarbenen Strümpfen unter dem
einfachen Kleid hervor .

„ Eine gewöhnliche Bauerndirne ist das jedenfalls nicht, " dachte
Jngeborg , und vorsichtig richtete sie danach auch ihre sehr freundlich
und liebenswürdig klingende Anrede ein .

Etwas Erschrocken blickte die Ueberraschte auf , um bann aus
ihrer bequemen Stellung leicht und elastisch auf die Füße zu
springen . Ihr Gesicht war noch zu kindlich und überdies noch zu
reich mit Sommersprossen besäet , als daß es für eigentlich hübsch
hätte gelten können, - aber es leuchteten daraus zwei klare
blaue Augen von so eigenartiger Schönheit hervor , daß das
magere Antlitz allein durch sie reizvoll und fesselnd wurde .
Und es war sonderbar , daß Jngeborg sogleich die Empfindung
hatte , diese Augen nicht zum erstenmale in ihrem Leben zu sehen ,
obwohl sie sich nicht Rechenschaft darüber zu geben vermochte ,an wem sie ihr etwa früher ausgefallen sein könnten .

Rasch war die Kleine über die Natur des geschehenen Un¬
glücks unterrichtet, - aber der Versuch mit Hilfe einiger zufällig
vorhandenen Stecknadeln den Schaden nothdürstig zu repariren ,erwies sich trotz ihrer Geschicklichkeit bald als ein völlig hoffnungs¬
loses Beginnen .

„ Sie werden sich schon entschließen muffen , die kurze Strecke
bis zu unserm Hause zu gehen , mein Fräulein, " sagte sie mit
einer Hellen, angenehm klingenden Stimme , „ denn ohne Nadel
und Faden läßt sich da doch wohl nichts ausrichten . "

Jngeborg zögerte natürlich nicht , das freundliche Erbieten
anzunehmen , und während sie quer über die Wiesen den rothen
Ziegeldächern des Dorfes zugingen , entspann sich zwischen ihr und
ihrer jungen Begleiterin eine lebhafte Unterhaltung , in deren
Verlauf Jngeborg erfuhr , daß das Mädchen Regine heiße und
daß es die Tochter des schon vor Jahren verstorbenen Dorfschul¬
lehrers sei. Der Pastor , der — wie sie sagte — ein Studien¬
freund ihres Bruders war , erthetlte ihr französischen Unterricht ,und es gehörte zu ihren besonderen Liebhabereien , mit der Gram¬
matik ins Freie hinauszuwandern , um da ganz ungestört ihre
Lektionen zu lernen .

(Fortsetzung folgt .)

Deutsches Reich .
B er lin , 20 . Mai . ZuM Beweise dafür , daß die preußische

Vereinsgesetznovelle , welche nach zwei stürmischen Sitzungstagen ,
während gleichzeitig im Reichstage die Frage zur Erörterung
stand , an eine Kommission verwiesen wurde , keinerlei Bestimmungen
enthält , die nicht bereits in den Vereinsgesetzen anderer deutscher
Bundesstaaten enthalten wären , stellt die ministerielle „ Berl .
Korr ." die bestehenden Vereinsgesctze der Einzelstaaten , soweit sie
für den zu erbringenden Beweis in Betracht kommen , zusammen .
Und es geht aus dieser Zusammenstellung in der That hervor ,
daß die Novelle zum preußischen Vereinsgesetz auch nicht einen
einzigen Paragraphen aufweist , der als neu zu bezeichnen wäre ,
sämtliche Bestimmungen sind vielmehr aus lange bestehenden
Vereinsgesetzen der einzelnen Bundesstaaten entlehnt .

Das Herrenhaus erledigte zunächst geschäftliche Angelegen¬
heiten . Bei der Erledigung des Berichts über die preußischen
Eisenbahnen im Jahre 1895/96 gab darauf Eisenbahnminister
Thielen eingehende Erklärungen über das Eisenbahnunglück zu
Gerolstein . Nach Erledigung einiger Petitionen gelangte der
bereits im Reichstage angenommene gleichlautende Antrag des
Grafen Udo Stolberg -Wernigerode auf Aufhebung der Zollkredite
bei der Getreideeinftrhr zur Verhandlung . Landwirthschafts -
minister Frhr . v . Hammerstein erklärte , daß die Regierung mit
eingehender Prüfung des Materials beschäftigt sei und daher
hierzu noch keine Stellung genommen habe . Der Antrag wurde
schließlich angenommen .

Die verstärkte Agrarkommisston des Herrenhauses hat unter
dem Vorsitz des Grafen Schulenburg - Beetzendors heute den
Antrag des Grafen Tschirschky - Renard , den Grunewald zum
Staarspark zu erklären , berathen . Sie hat beschlossen, diesen
Antrag dem Plenum nicht zur Annahme zu empfehlen .

Berlin , 20 . Mai . Die deutsche Kommission , welche gegen¬
wärtig unter Leitung des Geheimraths Koch dem Studium der
Beulenpeft in Indien obliegt , dürste , wie die „ Berl . Wissen¬
schaft !. Korresp . " aus zuverlässiger Quelle erfährt , in aller¬
nächster Zeit Bombay verlassen und nach Deutschland zurück¬
kehren . Die von Tag zu Tag unerträglicher werdende Hitze
macht den Aufenthalt in Indien für unsere Landsleute immer
unleidlicher, - die österreichische Expedition hat aus diesem Grunde
bereits die Heimreise angetreten .

Berlin , 21 . Mai . Nach dem 25 . Jahresberichte des
deutschen Kriegerbundes vereinigt letzterer in 255 Bezirken bezw .
Verbänden und 10 984 Vereinen 944 050 Mitglieder . Das
baare Bundesvermögen beläuft sich auf 827 300 Mark . An
Unterstützungen hat der Bund im Jahre 1896 an 3883 Kameraden
und 2234 Wittwen 83 488 Mk . gezahlt . Die beiden Krieger¬
waisenhäuser des Bundes , Glücksburg und Kant , ersetzen 167
Kindern das Vaterhaus .

Elmshorn , 20 . Mai . Zwischen dem Amtsrichter von
Köller und dem Bürgermeister Thvmsen war ein Streit darüber
entstanden , ob im Kreisblatt die Anzeigen des Amtsgerichtes
oder die der Stadt den ersten Platz einnehmen sollten . Da die
städtischen Anzeigen an der Spitze standen , erhob der Amts¬
richter Beschwerde und entzog , als diese fruchtlos ausfiel , dem
Blatt die Anzeigen gänzlich . Infolgedessen wurde der Besitzerdes Blattes beim Landgerichtspräsidenten vorstellig und erhieltden Bescheid , daß ihm die gerichtlichen Anzeigen wieder zergehenwürden . Als sie wieder eintrafen , wurden sie wie früher hinter
die städtischen gestellt . Darüber war der Amtsrichter so erzürnt ,daß er, als er vor einiger Zeit dem Bürgermeister begegnete ,diesem nach kurzem Wortwechsel einen Schlag versetzte . Hierauf
erfolgte eine Forderung . Die Sache hat nun zunächst die
städtischen Kollegien beschäftigt . Diese haben in geheimer Sitzung
beschlossen, zu der Angelegenheit keine Stellung zu nehmen , weil
städtische Interessen dabei nicht berührt werden . Der Magistrat
hat bereits in einer früheren Sitzung beschlossen, von einer
Stellungnahme in der Sache Abstand zu nehmen , weil er dieselbe
lediglich für eine persönliche Angelegenheit zwischen dem Bürger¬
meister und dem Amtsrichter erachtet . Die Angelegenheit wird
auch wohl das Abgeordnetenhaus noch beschäftigen . Gegen den
Amtsrichter v . Köller , sowie seinen Cartellträger , den Amts¬
richter Göttsche aus Heide , der Bürgermeister Thomsen die
Herausforderung Köller 's zum Zweikampfs überbracht hat , ist.

auf Grund der ZZ 201 und 203 des Strafgesetzbuches das Ver¬
fahren eingeleitet worden .

Ausland .
Wien , 21 . Mai . In der heutigen Sitzung der Akademie

der Wissenschaften berichteten die von der Akademie zum Studium
der Beulenpest nach Indien entsandten Aerzte mündlich über ihre
Thätigkeit im Pestgebiete . Dieselben hoben hervor , daß weder
die Serum -Injektionen des Dr . Persin noch die Präventivimpfungen
des Dr . Haffkin erfolgreich seien . Die Gefahr der Einschleppung
der Pest in Europa sei relativ recht gering . Ein ausführ¬
licher schriftlicher Bericht wird später der Akademie vorgelegt
werden .

Neapel , 21 . Mai . Eine Untersuchung im Findelhause
hat festgestellt , daß von 890 vor weniger als zwei Jahren ringe -
lieferten Kindern nur noch 3 aufgefunden wurden , die übrigen 887
seien gestorben oder verschwunden . Gewisse Politiker seien in diese
heikle Angelegenheit verwickelt , die große Proportionen annehmen
werde . Ein Blatt giebt die tägliche Sterblichkeit im Findelhause
auf 85 v/g der eingelieferten Kinder an .

Washington , 21 . Mai . Der Staatssekretär Sherman
hat dem Senat eine Zuschrift des deutschen Botschafters unter -
breitet , welche nach den Instruktionen der deutschen Regierung
abgefaßt ist und gegen die geplanten amerikanischen Differential¬
zölle auf Zucker aus Ländern , welche Exportprämien zahlen ,
Verwahrung einlegt . Das Schreiben führt aus , daß , wenn diese
Zölle eingesührt würden , Deutschland vor die Frage gestellt
werde , ob die nach den Gegenseitigkeitsvertrage von Saratoga
vom Jahre 1891 auf Maaren von den Vereinigten Staaten ,
insbesondere auf Ackerbauerzeugnisie , ausgedehnten Vortheiie der
Minimaltarife , wie sie in den Verträgen Deutschlands mit
mehreren anderen Staaten festgesetzt wurden , auch fernerhin
gewährt werden könnten .

Vom griechisch -türkischen Kriegsschauplatz.
London , 20 . Mai . Der Agent von Lloyds Agency in

Athen telegraphirte heute Abend , daß der österreichische Post¬
dampfer „ Minerva "

, der sich aus der Fahrt von Konstantinopel
nach Volo befand , durch das Schiff der griechischen Regierung
„ Kanaris " gekapert und nach Oreos auf Euböa geschleppt wurde .

Athen , 20 . Mai . Cipriani , der Führer einer italienischen
Freischaar , der in dem letzten Gefechte bei Domoko eine schwere
Verwundung am Knie erhalten , ist hier eingetroffen . Auch der
verwundete General Mauromichali ist gleichfalls hierher gebracht
worden .

Konstantinopel , 21 . Mai . Wie man aus Athen meldet ,
hat sich das Gerücht , wonach ein gegen den König gerichtetes
Eomplot entdeckt worden wäre , nicht bestätigt . Das Verhalten
der Bevölkerung gegenüber den Mitgliedern des Königshauses
sei durchaus angemessen . Die Königin , welche täglich mehrere
Stunden im Spital „ Evangelismos "

, wo verwundete Soldaten
liegen , verweilt und sich deren Pflege mit großer Sorgfalt widmer ,
werde von den Passanten in den Straßen ehrfurchtsvoll begrüßt .
Ebenso werden die anderen Mitglieder der königlichen Familie
überall , wo sie erscheinen , sympathisch empfangen . Des Weiteren
betont die Meldung , daß die Ernüchterung , welche in der griechi¬
schen Bevölkerung durch den Verlauf der Ereignisse herbeigesührl
wurde , in einem Theil der Presse immer deutlicher zum Ausdruck
gelange . So erklärte z . B . der „ Asty "

, die Griechen müssen ge¬
stehen , daß sie die Intentionen der Mächte verkannt hätten und
von Voraussetzungen ausgegangen seien , die sich als gänzlich un¬
begründet prwiesen . Das Blatt fordert zur Um - und Einkehr
auf , und spricht die Hoffnung aus , daß Griechenland durch
heiligen Ernst und Selbstbeherrschung die Situation sanken
werde .

Kanea , 21 . Mai . Die Insurgenten setzen die räuberische «
Ueberfälle fort , rauben türkische Frauen und Kinder und drohen ,
dieselben zu ermorden , wenn ihnen nicht ein hohes Lösegeld ge¬
zahlt wird .

London , 21 . Mai . Der Athener Correspondent des Stan¬
dard telegraphirt , der Minister des Auswärtigen Skuludis habe
ihm gegenüber erklärt , die griechische Regierung wäre entschlossen,
alles aufzubieten , um 30 Proz . der den griechischen Staatsgläubigern
zustehenden Zinsen zu zahlen, - das könnte , wenn auch mit Mühe ,
geschehen. Aber die Finanzlage des Landes gestatte es in keiner
Weise , noch darüber hinaus weitere Lasten zu tragen . Der durch
die türkische Occupatio » Thessaliens verursachte Verlust belaufe sich
bereits auf 20 Millionen Francs, - 10 weitere Millionen würden
zur Unterstützung der Bewohner von Thessalien nöthig seien/ . die
Verminderung der Staatseinnahmen seit Beginn des Krieges werde
gleichfalls auf 30 Millionen geschätzt.

Konstantinopel , 21 . Mai . Ueber die türkischen Soldaten
äußert sich General v . d. Goltz im „ Militär -Wochenblatt "

folgendermaßen : „ Allgemein wird der religiöse Fanatismus als
die Haupttriebfeder für die Tüchtigkeit des türkischen Soldaten
bezeichnet . Im gewöhnlichen Leben merkt man jedoch von
Fanatismus nichts , sondern nimmt im Gegentheil sehr oft

Aus der Umgegend und der Provinz .
Esens , 21 . Mai. Zu der auf gestern Abend anberaumten

Neuwahl eines Bürgervorstehers für das JÜcher Quartier an
Stelle des zum Senator ernannten Herrn Auktionator Bode
waren von den 30 stimmfähigen Bürgern nur 8 erschienen , in
Folge dessen die Wahl nicht zu Stande kam und die durch die¬
selbe bezweckte Vertretung für den genannten Bezirk nunmehr
auf ein Jahr ruht . — Die hiesige Molkerei hat den Preis der
Vollmilch von 12 auf 10 Pfg . per Liter ermäßigt .

Aurich » 21 . Mai. Daß zur Vorsicht beim Gebrauch der
Streichhölzer nicht genug gemahnt werden kann , zeigt wiederum
eine Zusammenstellung der Brandfälle , die in dem sechsjährigen
Zeitraum 1891/96 bei der ostsriesischen landschaftliche » Feuer -
Versicherungsanstalt zur Anmeldung kamen . Von 602 Brand -
fällen hatten 26 Brände das leichtsinnige Spiel mit Streich -
hölzern zur Ursache und erforderten eine Entschädigungssumme
von 49 700 Mark . In den Jahren 1895 und 1896 entstanden
13 Brände , das war die Hälfte oder 6 Proz . aller Brände
durch mit Streichhölzern spielende Kinder und wurde auf diese
Weise eine Entschädigungssumme von 33 960 Mk . verursacht .

Weeuer, 21 . Mai. Eine 8 Monate alte Sau des Böttchers
Heeren zu Weenermoor warf dieser Taae 18 Ferkel .

Vermischtes .
— * Köln , 19 . Mai . Bei einem über Köln und Umgegend

herniedergegangenen überaus schweren Gewitter fuhr der Blitz
bei Zündorf in einen auf freiem Felde befindlichen Trupp Leute
nieder / ein Mann wurde getödtet , vier zu Boden geschleudert -
bei Wahn wurde ein Reiter , vom - Blitz getroffen , das Pferd ge-



tödtet , der Reiter gelähmt / mehreren auf dem Felde arbeitenden
Frauen wurden durch einen Blitzstrahl die Kleider in Brand ge¬
setzt, sie konnten jedoch durch schnelle Hilfe vor dem Flammen¬
tod bewahrt werden .

—* Trier , 19 . Mai . Der erste Transport der Ver¬
wundeten kam gestern Mittag mit Sonderzug gegen IIO/ 2 Uhr
auf der Station Trier l . M . an . Der Zug fuhr , dem „ Trier .
Tagcbl . " zufolge , nach dem frühern Bahnhof , der militärisch
abgesperrt wurde . Zur Empfangnahme der Verwundeten hatten
sich der Chefarzt Dr . Zwicke sowie die sämmtlichen Militärärzte
und zahlreiche Lazarethgehilfm eingefunden . Etwa 25 Trag¬
bahren mit der zugehörigen Mannschaft standen bereit, auch war
für die Erfrischung der Verwundeten durch Wein u . s . w . aus¬
reichend gesorgt . Einen erschütternden Eindruck machte es , als
die armen Verwundeten behutsam von ihrem Strohlager gehoben
und, nachdem man sie durch einen Schluck Wasser oder Wein
gestärkt hatte , mit Tragbahren nach dem bereitstehenden Möbel¬
wagen geich fft wurden . Der ganze Transport wurde auf die
schonendste Weise vorgenommen . Die Mehrzahl der Verwundeten'
wurde nach dem Garnison - Lazareth gebracht, wo sofort mit den
Operationen begonnen wurde . Vor Eintreffen des Sonderzuges
aus der Station l . M . ereignete sich ebenfalls ein Unfall . Eine
langsam fahrende Rangirmaschine und deren Tender entgleisten .
Der Heizer rettete sich durch einen Sprung von der Maschine .

— * Hanau , 21 . Mai . Wie die „Han . Ztg . " aus bester
Quelle erfährt , ist der Landgraf Alexander von Hessen nur durch
ein glückliches Ungefähr bei Ausbruch des Brandes in der Rus
Goujon in Paris nicht zugegen gewesen . Mit der Herzogin von

Alenyon hatte er Tags zuvor eine Zusammenkunft um 3 Uhr
im Bazar verabredet . Im Begriff , den Wagen zu besteigen ,
wurde der Landgraf durch dringenden Besuch auf die Dauer
einer halben Stunde in seiner Wohnung zurückgehalten und kam
deshalb erst in die Rue Goujon , als der Bazar bereits in
hellen Flammen stand .

— * Dresden , 19 . Mai . Infolge Hochwassers ist die
Frachtschifffahrt auf der Elbe eingestellt . Viele Feldbesitzer er¬
leiden unberechenbaren Schaden . Am Abend war die Elbe bis
270 cm gestiegen . Die Hoffnung auf rasches Fallen dürste der
heutige wolkenbruchartige Gewitterregen vereiteln .

— * Anna Friedmann , die Gattin des früheren Rechtsan¬
walt Dr . Fritz Friedmann , hat sich einem neuen Fach gewidmet .
Während sie früher öffentlich als Sängerin austrat , will sie
fortan als Schauspielerin wirken, wozu sie besonders beanlagt
zu sein glaubt . Sie hat daher in einer Theaterschule Unter¬
richt genommen und wird demnächst im Budapester Possen -
Thater in Kaufmanns Variete austreten .

— * Aus Westpreußen , 18 . Mai . Premierlieutenant Eichner
aus Bromberg stürzte bei einem Wettritt mit einem Radfahrer
in Folge des Scheuwerdens seines Pferdes und starb bald darauf
in Schwetz .

— * Um das Schnelligkeitsverhältniß zwischen Reiter und
Raifahrer auf kürzere Strecken festzustellen , veranstalteten zwei
Offiziere des in Prenzlau garnisonirenden Regiments ein Rennen
über 1400 Meter auf einer glatten , bergab gehenden , also für
Radfahrer sehr günstigen Chausseestrecke. Der Reiter übernahm
von Anfang an die Führung / er ließ den Radfahrer , welcher

ein zu diesem Zwecke hergerichtetes Rad mit einer Uebersetzung
von 104 fuhr , weit hinter sich und schlug ihn um 200 Meter .
Auch bei einem nochmaligen Rennen , an welchem sich noch
mehrere andere Offiziere auf dem Zweirad betheiligten , blreb der
Reiter allen voraus . Auf große Strecken vermag , wie das
Rennen Wien -Berlin seiner Zeit bewiesen hat , der Reiter dem
Radfahrer nicht zu folgen .

— * Aus Brüssel wird gemeldet : Auf den am 19 . d . M .,
Abends von Brüssel aus nach Köln abgelaffenen Eilzug wurde
unweit des Dorfes Dieghem ein fünf Kilo schwerer Feldstein ge¬
schleudert. Der Stein zertrümmerte das im Gepäckwagen be¬
findliche Fenster und zerschmetterte den Kops des in diesem Magen
befindlichen Oberbahnwärters Haase , der mit lautem Aufschrei
niedersank . Der Bremser zog die Lärmglocke . Der Zug hielt /
ein im Zuge befindlicher Arzt suchte dem Verletzten zu helfen ,
aber Haase gab schon nach wenigen Minuten den Geist auf .
Nach einem Aufenthalte von 17 Minuten dampfte der Zug
weiter . Eine Untersuchung ist eingeleitet , um des Thäters hab¬
haft zu werden .

** (Stettiner Maschinenbau - Aktien - Gesellschaft „Vulkans
In der am 19 . ds . stattgehabten Generalversammlung wurde die
von den Vorständen vorgelegte Bilanz genehmigt . Die Divi¬
dende von 6 Proz . gelangt von heute ab zur Auszahlung . Die
Aussichten fürs neue Geschäftsjahr wurden befriedigend bezeichnet.

Paris , 20 . Mai . Der Frost , der bis tief in die
vergangene Woche hinein in weiten Gebieten Frankreichs herrschte,
hat , wie jetzt eingelaufene genaue Berichte erkennen lassen, ganz
ungeheuren Schaden angerichtet .

Verdingung .
Der Umbau von 64 Aborten in

Bant soll am 15 . Juni 1897 , Vor¬
mittags I13/i Uhr , verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , werden auch gegen
0,70 Mk . von der Unterzeichneten Be¬
hörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 14 . Mai 1897

Kaiserliche Werst ,
Atth . für Ferw . -Angekegenheiten .

Ich verkaufe
Dienstag , de « SS . Mai 18VV ,

Rach « ». » / , Uhr .
Neuestr . 2, 1 . im freiw . Aufträge :

1 Sopha und 2 Sessel mit roth -
braunem Bezug , 4 Rohrstühle mit
hohen Lehnen, 1 Waschtisch, 1 Bett¬
stelle mit Matratze , 1 Sophatisch ,
1 Sopha mit rothbr . Bezug , 2
Bettstellen (davon 1 mit Matratze ),
1 Kinderbettstelle mit Matratze
und Kopfkeil , sowie 1 fast neue
Waschmaschine (Unikum ) und eine
leichte To « re « maschine mit
Continental -Pneumatic und Tan¬
gentspeichen, fast neu (Stücknäcker-
Regent ) /

2 . im Aufträge der hiesigen Gerichts¬
kaffe '

l Paar goldene Ohrringe , 1 silb .
Damenuhr mit Kette, 1 silberne
Herrenuhr mit Talmikette , 2 Ringe

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung . Verkauf bestimmt .

Reverey , Gerichtsvollzieher .

Zu vermiethen
einfach möbttrtes Zimmer für
einen jungen Mann .

Verl . Börsenstraße 77 , 1 Tr .

Zu vermiethen
auf sofort oder zum 1. Juni ein
möMrles Zimmer .

Friederikenstraße 13 , I . l .

Zu vermiethen
eine « röbttrte Stabe , auf Wunsch
mit voller Pension .

W . Widers , Altestraße 6 .

Zu vermiethen
ein « SblirteS Zimmer .

Börjenstraße 21 , I . l .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine Sräumige

Malkonwohnung .
Joh . Hilders ,

Markrstr . 24 .

Umständehalber
auf sofort eine Parterrewohnung
von 4 Räumen mit Zubehör zu ver¬
miethen . Müllerstraße 2 .

8röym GWstMe»
mit Woh « « ttg am Marktplatze , gut
gelegen , eignet sich zu allen Anlagen ,
auf sofort oder später zu vermiethen .

Fritz Köche , Aurich .

Zn vermiethen
zum 1 . August eine 4räumige

ValksnrVshnrrirg.
Ferner auf sogleich ein Lagerkeller ,

geeignet für Bier - oder Gemüsegeschäft .
Zu erfragen Ecke Grenz - u . Börsen¬

straße 28 , I .

Zu vermiethen
auf August eine kleine Unter «
wohUttttg . Preis 150 Mark .

_ H . Stoffers , Müllerstr .

Im Mittelpunkte der Stadt be -
legene

Aauptähe
zu verkaufen . Nachweis :
B . H . Bührmarm , Bankgeschäft .

Fahrrad
gut erhalten Preiswerth zu verkaufen .

A . Krrhlma » « , Gökerstr .

Eine große Parthie a « sgeftopfte
meist

» » 4» /MM . » F

l
sind nach Uebereinkunft wegen Mangel
an Platz billig abzugeben .

Näheres in der Exped . d . Blattes

Gesucht
auf sofort ein ordentliches kräftiges
MSdche « , dasselbe muß auch etwas
kochen können .

Frau La « be , Peterstraße 86 .

Gesucht
zum 27 . Mai ein tüchtiger Gehilfe
für Conditorei und Bäckerei , desgl .
ein kleiner Knecht für Bäckerei¬
arbeiten und Fuhrwerk .

H . BehrrnS , Grenzstr . 16 .

Gesucht
per 1 . Juli 3 —4räum . Woh « « « g
mit Wasserleitung . Kleine Räume bei
mäßigem Preise bevorzugt . Gefl . Off .
u . v . 2 . 100 an die Exp . d . Bl . erb.

KMlNmflksliM
kauft

K8 « Königstr . 56 .
flip ksttlW von IlliüruM!

^ Vers . Anweisung nach 22jähriger
» approbirter Methode zur sofortigen" radikalen Beseitigung , mit , auch
ohne Vorwissen zu vollziehen , keine
Berufsstörung . -MW Briefen sind
50 Pfg . in Briefmarken beizufügen .
M -' n adressire : FH. Konetzky , Droguist ,
Stein (Aargau ), Schweiz . Briefporto
20 Pfg . nach der Schweiz .

Zu verkaufen
ein hocheleganter Break (4sitzrg .)

H . Stoffers , Müllerstr.

UnusUkee

LUin ksok . IM . de!

LrM MäMSMi ,
Mebendurg s . U stz. bll

„LlUs^ kÄn-rällöl-
Ueber Allen !

Leicht , zuverlässig und
geschwind !

Vornehmste , erstklassige, muster¬
gültige Fahrradmarke

empfiehlt zu billiaeu Preise «

August llaeods ,
Wilhelmshaven .

Preisverzeichnis ; über prima

tsummrwaareu
versendet gegen lO-Psg .-Marke

Saultkts -Bazsr Uüirrpor ,
Frankfurt a . M . SS .

Tüchtige

Malergehilfen
sucht
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Gemüsepflanzen :
Sellerie , Porre , Roth - , Weiß -, Blumen -

und Rosenkohl , Kohlrabi , Kopfsalat ,
Artischoken, Tomaten re.

Blumenpsianzen :
Astern , Loevkojen, Phlox , Zinnien ,

Chinesernelken , Gnaphaltum , Pyre -
thrum mit goldgelber Belaubung ,
Lobclia blau und öurckelrothe, Stief¬
mütterchen rothe und Weiße, Tausend¬
schön, Vergißmeinnicht , Primeln ,
Aurikeln , Agerathum , Feder -, Pech -
und Gartennelken re . re.

Schlingpflanzen :
Cobäa , Hopfen , Clematis , Lorbeeren ,

Epheu , Digeon - Rosen in Töpfen .

Zum Auspsianzen :
Knollenbegonien , Gladiolen , Fuchsien ,

Geranium , Heliotrop , Verbenen ,
hochstämmige und niedrige Rosen
mit Topfballen in Massen billigst ,
Monbretien , Georginen , Hanf , Mais
re . re .

Samenhandlung :
Charlotten und frühe Pflanzkartoffeln

noch vorräthig .

G . Stephan,
Gärtnereien

Ostfriesenstr . 28 « nd SS .
Blumenhalle „ Viola "

verlängerte Gökerstrasie .

li . Ksppölkoif Ms . L 8olm , kmliön ,
emxüsblt

1891sr Ug -rAkLux ö. Musebs 1,25, 10 MLsebsn 12,00 Naist ,
1891sr 8t . äulisn Lsztebevslls ü lfflasebs 1,65, 10 § 1. 16 00
1888er Lu^es ks -uillue ü sffictLobe 1,90, 10 Iffuseben 18,50 List ,
Hüässbeiiuer „ „ 1,25,10 „ 12,00 Nlr ,
Lüäs8bsimer Ler§ „ „ 1,55, 10 „ 15,00 NL .,

oluie 6 -lus.
lffieäerlLAe iu ^VilbelwsliLven bei

st . st. A. Lokumsvlisr, kvoustrssss 81.
lelexdou 91 .

Da ich wegen anderweiter Unternehmungen mein seit ca.
24 Jahren bestehendes

llsrrM - llonksotioiis - KosoMt
aufzugeben beabsichtige, vergüte ich bei Einkäufen bei mir von
heute an 15 pCt . Reste nach Uebereinkunft noch billiger .
Die Ermäßigung erstreckt sich sowohl auf das Stofflager, wie
auch auf die in meiner Werkstatt angefertigten Anzüge. Das
Stofflager ist mit allen Neuheiten der Saison versehen.

«sodann k *
Sx >sr .

virä sofort u. äis
veuäuus äsr ÄAlLIL'HV'oHS

von B'uolis L LLdUsnä -orr .
Lu lradeu iu L-lässru s. 50 ^k« der :

V . ^Vüeliswlilk .

I7ut « rrLvlLt
in Bioli » -, Flöte « -, Guitarre -
und Maudottnfpiel , sowie Gefaug
ertheilt streng und gewissenhaft

U . skoxtio » « » , Musiklehrer ,
Grenzstraße Nr . 18 .

, »

ltz
zu Spottpreisen .

Mdtt -Imkilschimt
von 45 Pf . an,

rmsndrvkDWtsschime
von M . 3,50 an, bessere in großer

Auswahl .

R . Msegraä
Roo, »straffe 102 .

o « » « » « » « » ooo

Di» Beleidigung
gegen Frau Peters nehmen wir als
unwahr zurück .

N . Llvlcs « und Frau ,
Banterdeich Nr . 2 .

so
.

8
Y ertheilt einem jungen Manne H
^ Unterricht im g
h DaMimil- sd . Güitarrchikl, h^

ersteres bevorzugt . Werthe Off . H
mit Preisangabe u . P . 8 . Kaiser - g
straße 75 erbeten . X

ooo « A < » « ALSO ooou

Mittagstisch
finden Sie gut und billig für 50 Pf .
im Biertunnel „Zur Deutschen Flotte " .

TiiMMttthaltmg
und Vorträge Abends .

RedattivH , Druck und Uez^gg von T WWmHgvm . (Mephon
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